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Prifiinis minus diftenti negotiis, haec Itudia reilovare coepimus, ut et prodeflemus, qua re 
cumque, poffemus, et animus molefiiis hac potillimum re levaretur. — Si enim te ad 
fiudia revocaveris, omne vitae faftidium effugeris, neo noctem fieri optabis taedio lucis, 
nec tibi gravis eris, nec aliis fupervacuus. — Doctrinae fiudia, et optime felicitatem ex- 
tollunt, et faclllime minuunt calamitatem, eademque et ornamenta hominum maxima 
funt, et folatia. !
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Vorerinnerung,
. ’,rrf?h

"J5eim Stu dir en der Gefcliichte des teutjclien Ordens, und der damit ver­
wandten wiflenfch.aftlic.lien Zweige > — befonders aber beim Naclifchlagen 
-dahin einfchlagender Urkunden fühlt’ ich oft die Noth Wendigkeit einer [yn- 
chronifiifchen Ueberßcht der teutfch - Ordens - Regenten, — und der, den­
selben in den v erfchie denen Ordensgebieten unter geordneten Meißer. Ich 
fand diefelbe in keinem der, mir bekannten Werke, — und entfchlofs mich 
daher, gegenwärtige zu entwerfen, um auf diefe Art mir, und allenfalls 
auch Andern, welche diefe Blatter benutzen wollen, einigermaßen das Stu­
dium einer Gefchichte zu erleichtern, welche, wie der Herr Hofrath 
Schl özer fagt,l) unter die interejfanteßen Special - G efchichten des Mittel- 
alters gehört, z)

Ich ward hiezu um fo mehr bewogen, als nicht allein ältere Schriftltel- 
ler, z. B. Hein Neuberger, duellius, di e Meta Boni (Fica, Pfeffer ger, und 
andere in ihren Verzeichnilfen der teutfch*Ordens- Meißer manche Irrthü- i) 2 

i) S'. 526. §,16. cle« 2ten Stücks der kritifefven Sammlungen zur Geschichte der Deutschen in 
Siebenbürgen. Güttingen. 1796 — 97. 8­

2) Sieh auch die ältere A. D. B. 69. B. S. 492, — Döderleins Theolog. Biblioth. 3. B. 
10. Sj. 8. 752. f. — ünd die A. L. Z. 1795. N. -262, S. 662, „ ■
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mer verbreitet haben, — fondern fogar eines der neueilen ehronologifchen 
Werke die Reihe der Hochmeißer des teutjehen Ordens fehlerhaft liefert, -- 
und eine unferer bellen gelein ten Zeitfehriften, indem lie in der Recenlion 
diefes Werks delfen Lücken ergänzt, lieh ebenfalls merklich irrt.

Weiche Schriften ich bei meiner Arbeit zu Rathe gezogen habe, ergiebt 
lieh aus den beigefügten Anmerkungen. *) Ich habe diefelbe aber, (auch 
dann, wenn ich, der Kürze halber, nur Eine angeführt habe,) nicht allein 
mit einander, fondern auch, fo viel möglich, mit den einfchlagenden Ur­
kunden felbft, verglichen. Dafs, diefem ungeachtet, gegenwärtiges Ver- 
zeichnifs, — befonders jenes der Meißer teutßher Lande noch mancher 
Verbelferung fähig fei, wird der Kenner, auch ohne, dafs ich’s erinnere, 
leicht einfehen. — Allein, fo lange nicht die Ordens - Archive hierüber 
mehrere Urkunden 3) liefern, wird es wohl nicht möglich feyn, aus den

") Dieferwegen mag mich bei einigen Kritikern der felige geheime Jußizrath Плвепызг 
entfchuldigen. ,,Hae (notulae)., lagt er in der Vorrede feiner, leider! nicht fortgefetzten 
Anal, medii Aevi, „forte Viris eruditis minus neceffariae, quin imo aliquatenus leves vi- 
„dehuntur; at feias velim, me illas minime in illorum gratiam, qui in interiora huius 
„Scientiae adyta iam penetrarunt, adjeciffe. Sunt enim quoque in fiudio hißorico Tirones 
„nonnulli, qui tarnen iltiusmodi (lectione) delectantur, in perlegendis vero diplomatibus 
„nonnunquam haelitant. In horum itaque ufum Notulas (libello mco) pahim attexui, quo 
„faciliori via ad (illorum) intelligentiam pervenire queant. Dcfumli eas potihimum e li- 
„bris non ubivis obviis, quibus proinde varii Hiltoriarunf, et artis diplomaticac Amatores 
„carent, nec ad eos ßatim recurrere p о Hunt. Hi certc gratias mihi hahebunt maximas, 
,,quod eorum indigentiae Notidis meis орет, auxiliunique tulerim.“ -— Auch hielt ich 
jene Anmerkungen deshalb für nöthig, weil die, darinn angeführten Schriftfiellei- dasje­
nige, was ich zuweilen nur mit Einem Worte berühre, gröfstentheils ausführlicher enthal­
ten,— und eben daher dem künftigen Bearbeiter der Oefchichte, oder des Staatsrecht« 
teutfehen Ordens vielleicht einige brauchbare Materialien liefern.

Z) Schon Gudenus , dehen vortrefflicher diplomatifchcr Sammlung Gefchichte und Chrono­
logie fo manche Berichtigung, fo viele Zufatze verdanken, führte — auch heutiges Tages 
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vorhandenen Materialien die Lücken auszufüllen. 4) Um Freunden der 
teutjch- Ordens- Gejchichte zu weitern Nachforfchungen in diefer Hinlicht 
einigen Stoff zu geben, fetz’ ich die Namen etlicher, bei den Gefchicht- 
fchreibern nicht vorkommender teutjch- Ordens - Meijter hieher, unter wel­
chen zwei Meiller teutjcher Landen lieh befinden, die fogar den gelehrten 
Unterfuchungen ■) der Mannheimer^dkademijten entgangen find, ungeach­
tet diefelben bisher die vollftändigfte, s 6) auch von mir daliier vorzüglich 
zum Grunde gelegte Lilie diefer Meijter geliefert haben.

Ich fand diefelben in einer alten Handfchrift auf Pergament, wahr­
scheinlich aus dem i\ten Jahrhunderte, *) welche dem, — bei der Ballei 
^dltenbiejen mir an vertrauten hohen Ordens - Mr chive zugehört, und folgen­
de Ueberfchrift hat: . ..

noeli anwendbare Klagen über das Zurückhalten derfelben von Seiten einiger Ordens­
Archivare. „Inclyti Ordinis Teutonici Diplomata, lagt er, folent eo gratiora eßße 1 tjuo

- „rarius public am afpiciunt lucem. Flures extant in terris ßnitimis Commendae, ejuarum ßn- _ 
„gulae Membranis abundant. Mißera nihilominus reguntur opinione Cußodes, aefi obfo- 
„letae id genus Chartae mir a continer ent arcana. Ideocjue abßrufis in carceribus, tineis, et 
„blattis corrodendas relinquere potius, quam in communem utilitatem extenebrare malunt. 
„Cum tarnen non nifiRei hißoricae magis, et magis illufirandae ferviant. Etenim de diplo- 
,,matum ßudio vei e dici poteß. 'N unq и am Jat i s, ß e mp e r al i q ui d n о v — Cod. 
dipl. T. IE. p. g6z. — Sieh auch die Vorreden zu der Hiß. de V О. T. T. I. p. FL und zu 
des Herrn von Baczko Geßch. Preußs. I. B. S. XXIII. — und vergl. Spittlers Geßch. 
des Fürfienth. Hannover. II. Th. S. 100 und 1Z0. — von Halem Geich, von Oldenburg 
I. Th. S. 3.

4) Sieh auch des Herrn Konunenthürs, Freiherrn von Wal Hiß. de Г Ordre Teutonique T. 
II. p. 133. Not. 1.

5) I™ 2-ten E. der „ Commentation. Acad. Elector, ßcientiarum, et elegantiorum literarum 
„Theodorae- Palatinae.“ Mannh.' 1767. 4to.

6) Hiß. de Г Ordre Teutonique. T. Fill. p. 610. Not. 1.

*) Vermuthlich von 1312—1343., mit Zufätzen feit dem J. 1332. ...
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,,Liber Л1nniv erf ar iorum Ecclefiae Ordinis Teutonici Mofae - Tra- 
„jectinae“ 7) ■

* ■ .J I , ? If), 'i;i . ■ • . . . ' . > I ||< . 1 |j ' , ■ < M j ‘
Sie enthält folgende Angaben:

- kiur ■ ’ \ - ifl.f’ ■ ■ /;
, , -zZ. von Hochrne flcrn.

1. ' „29. Nov. Obiit frater Gerardus de Malber sh, Magifter Sextus.“
■ i 't i 1 . ° ° j •' - - I

2. „4. Maji. Obiit Göntherus, Ma gitter Illil'
- <-107 lini пот "lk y--, -.1 . . .. г - ) ii no-.- )if> .,)!

л 7 . 4B. von Teutfchmeiflei n,
5. „i.Jzzz?. Obiit frater li tole, quondam pceptor Alnianie.“ :

4. „16. 2Vbw. Obiit fr. Lodowicus de nouo Caftro pceptor Almanie.“

C. von Herren-Meißern in Liefland. ■
5. „25, Mart. Нас die occifus eft fr. JHilhelmus de Staden, Magr. Lyvo- 
„nie, et cum eo XLIII, fratres et multi alii.“ •

Von diefen gehört Gerard von Malbergh unmittelbar nach Konrad von 
Thüringen, welcher in obiger Handfchrift unterm 24. Julius Magr. qntus 
genannt wird,— und, nach meiner Meinung, wo nicht früher,—; jedoch 
unttreitig vor dem 1 ten Oktober des/. 1243. mit Tode ab gegangen itt. Hier 
find meine. Gründe: Konrad von Thüringen war den 2gten Hornungs. 1244. 
bereits verstorben.

■■ lz . .?, ; . j . ' . ■
jBulle des Pabfts Innocenz IH. vom zgten Hornungs. 1244. angeführt 

in den Comment. Head. Palat. T. II. pag. 24. -— und in der Hiß. de 
1'0. T. T. I. pag.^i^. et 342.

. . / - / . ; ■■ ■- V
7) Ich werde ße in der Folge mit den Buchfiahen: Л. B. {Anniverfarien-Buch.) -— Io, wie 

die ebenfalls oft vorkommenden AbfcJiiede der General - Jiapitel des teutfehen Ordens 
mit; Gk. anführen. — Vengl; •birfiLŽrüsHiji. Ё. 0.4. Jt I.'p. 15* lit. in.
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und jene Handfchrift fetzt den Tag feines Hinfcheidens auf die Vigilia Ja­
cobi sJpofioli (24. Julius). Er kann alfo den 1. Okt. 1245. nicht mehr gelebt 
haben, wie verfchiedene Schriftfteller aus einer Bulle des ebengenannten 
Pabftes von diejem Tage fchliefsen wollen. Es fcheint vielmehr aulser al­
lem Zweifel zu feyn, dafs die Lesart diefer Bulle:

„Tb, dilecte in Domino, fili Gerarde ! Magißer domus ejusdem 
etc."

fo, wie lie Dreger im Cod. Tomer, geliefert hat,

1. B. S. 246.
richtiger ift, als jene:

Те, dilecte . . . ßlis Conrade ! etc.

welche im

Cod. Pol. T. IV. N. 21. — in den Vlct, Borußß. T. I. p. 423. und 
in der Berliner Monatsßhrißt von Gedike und Biester. Mai 1735. 
S. 445. f.

vorkommt;

Sieh auch die Hiß:, de Г О. T. T. I. р. 340. 433. und 490.

und dafs diefe Bulle nicht an Konrad, von Thüringen, fondern an defien 
(bisher unbekannten) Nachfolger, Gerard von Malbergh gerichtet war. 
Wahrfcheinlich ilt alfo in demjenigen Schreiben Kaifers Friedrichs II. vom 
26. Junius 1243*5 welches in der

Hißt, de Г О. T. T. I. р. 488.
aus dem Rain aldi angeführt wird, und, wo rinn von Gerard von Marpurg,

b
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JM elfter teutJcheiL Ordens, Meldung gefcliielit, ebenfalls vom Iloclimeilter 
Gerard von Malbergh die Rede;— und eben daher gehört der Sterbetag 
(o/,„ Julius') Konrads von Thüringen, wo nicht in das 1240., wie einige 
Gefchichtfchreiber behaupten, 8) jedoch fpäteftensjin das J. 1242., wie aus 
dem vorhergehenden lieh fchliefsen lafst.

Völlige hiftorifche Gewissheit erhalten diese Sätze, wenn man auf die­
jenigen wichtigen Urkunden Rücklicht nimmt, welche der Herr Hof- und 
Regierungsrath Polzeb., von de den unermüdeten gelehrten N achforfchungen 
die teutfeh - Ordens - Gefchichte noch manche wichtige Aufklärung lieh ver­
sprechen darf, *) in dem— ihm an vertrauten hohen Ordens - Archive zu 
Mergentheim entdeckt hat. Selbige belt eben a) aus einem Kaiferlichen 
Privilegium vom Jahr 1242., worinn Gerard von Malbergh als Ma gif er 
Sanctae Domas В. M. Teutonicorum in Jerufalem unter den Zeugen vor­
kommt; b) aus einer Original-Bulle des Pabftes, Innocenz ID., laut wel­
cher dieser Meißer im Jahre 1.244. oder 1245. in den Tempelorden trat.

- . , 1

ß) Hiji, de V O. T. T. I. p. Z42. — Wollte man die — dafelbfi 8. 479 und 435. aus der Chro­
nik Richards von St. Germain angeführte Stelle vom Gerard von Malbergh verliehen; 
fo fällt, wie es auch mir am wahrfcheinlichften dünkt, der Sterbetag Konrads von Thü­
ringen auf den 24. Julius 1241*

*) So hat er, z. Б. während des Abdrucks gegenw artigen Perf1uchs, die Abfchrift einer Ur­
kunde vom J. 1243. gefunden, worinn ebenfalls von einem, bisher noch ganz unbekannten 
Teutfchmeifier Meldung zu gefchehen fcheint, indem die Ausdrücke : ,,Frater Bertholdus 
„de Thannenrode, Preceptor domus Teutonice in Alemannia“ darin» vorkommen. Ich 
habe indeilen noch zur Zeit, fo lange nämlich das Original der Urkunde nicht bekannt ilt, 
und der Herr Hofrath Polzer feine desfalfigen Unterfuchungen nicht zu Ende gebracht 
hat, Bedenken gefunden, denfelben den übrigen Teutfchmeißern anzureihen.
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Audi füllen c), wie mir Herr Hofrath Polzer fchreibt, im Römijchen Ar­
chive ßdi noch vier, den Hochmeilter Gerard von Malbergh betreffende 
Urkunden befinden.

2. Go nt her gehört zwifchen Heinrich von Hohenlohe, und Popp о von 

Ofierna. Jenen nennt meine Handfehriftunterm i6. Julius: 9) „fr henric. 

„de hollo ch, Ma gift. THI“ —- und diefen unterm 6t en November: „fr. 

„boppo, Comes de Jp erthei. magr. IX.; qui refignavit offeium fuum.

Auch diefer Umftand, dafs nämlich Popp о von Ofierna ein Graf von 
Werttibim gewefen, war bisher unbekannt. Man wufste blos, dafs er aus 

Franken war. IO 11) Indelfen hat jenes um fo viel mehr Wahrfcheinlichkeit, 
als der Name: Boppo, Poppo, in altern Zeiten in der Familie der Grafen 
von Wertheim mehrmals vorkommt: *) fo findet man ihn (Boppo Comes) 
i) in einer Urkunde des Zf. Ludewigs IF. vom J. 910. bei Pütter; II) — 
2) unter Kaifer Friedrich dem I. gegen das J. 11(35. Graf Poppo von Wert­

9) Dieter Sterbetag ftimnit ungefehr mit demjenigen überein, welchen Рлтты angiebt, Hiß. 
de Г О. T. T. I. р. 475. — und gehört, wie auch von einigen Gefchichtfchreibern bemerkt 
wird, (L c.) nach meiner Meinung in das J. 1252. Denn, da Poppo von Ofierna im J. 1255. 
erwählt worden (l. c.) — und zwilchen deutelben, und Hohenlohe noch der Hochmeister 
Gonther gehört; fo ist allerdings zu vermuthen , dafs Hohenlohe fchon im J. 1252. mit Tode 
abgegangen war.

io) Hifi, de PO. T. T. II. p. i.

*) Vergl. den, von Büsching (Erdbefehr. Ell. 989. §. 7.) angeführten, durch feine ausge- 
lueitete diplomatifche henntnilfe um die Gefeilschte, und Geographie Teutfchlands fehr 
verdienten Hennebergifchen Gefchichtfchreiber J. A. von Schultes.

11) In dellen auserlefenen Bechts fällen. II. 89. §. 32.

b 2
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heim; 1Z) —- 5) Poppo Comes de Wertheim in der Urkunde vom J. 1260. 
im Entdeckten Ungrund der B. HeJJen vom J. 1753.; 12 I3) 4) in den J. 1271. 
1275. und 1234. Boppo Comes de Wertheim bei Gudenus ; I4) — 5) im 
J. 1290. Poppo den Jüngern^ l5 16) —• und endlich 6) um das J. 1500. 15)

Mehrere Aufklärung würde man hierüber erlangen, wenn man erfah­
ren könnte: Ob das — im Fürßenthume Bayreuth gelegene Amt, und 
Pßarrdorß Oßternohe, I7) ehemals den Er aßen ron Wertheim zugehört 
habe, — und daher jener Hochmeifter Poppo von Ofterna (Oßternau, Öfter- 
nohe), 18) genannt worden. *)

5. Wohin, im Verzeichnifle der Teutßchmeißer, II. Pole gereiht wer­
den könne, ilt mir unbekannt, da ich aufs er jener Nachricht, nichts von 
ihm habe entdecken können.

Vielleicht ilt er der nämliche ite Teutßchmeißer, welchen die Mann­
heimer Gelein ten, — wiewohl irrig, Hermann von Salza nennen, 19) indem 

12) Daplbjt S. 97. §. 59'•
13) Beil. 76. F. und G.
14) Cod. diplom. I. 736. und ßi2. II. 239. und 255. IV. 924. Dipl. 52., wo zugleich auf der 

2ten Kupfertafel eine Abzeichnung dellen Inßegels Pich befindet.

15) PÜTTER a. a. 0. S. 1OO. §. 73­

16) Auf der Stammtafel B. daf. bei S. ßi. §. i.

17) BÜSCHINGS Erdbefchreibung VII. 9Г7.

iß) Hiß. de ГО. T. T. II. 1. Note 1.
*) Ich erfuche diejenigen Gelehrten, welche hierüber einige Auskunft geben können, felbige 

durch das Int. Bl. der N. A. D. Bibl. bekannt zu machen.

19) Comm. Acad. Palat. I. c. p. 22.
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in den beiden Urkunden von den J. 1219. und 122 —, worauf fie ficli des­
halb beziehen, 2°) er blos Hermaimus Praeceptor etc. ohne Beifügung eines 
Gefchlechtsnamen, genannt wird.

4. Mit etwas mehr Gewifsheit kann man dem Loclowicus de novo Ca­
stro eine Stelle anweifen. In einer Urkunde, nämlich vom ^ten Dezember 
1265. 2t), worinn der Landgraf.\ Heinrich von Hejfen den teutfdien' Orden 
in feinen befondern Schutz nimmt, und alle, demfelben von der h. Elifa- 
beth gemachten Schenkungen beitätigt, befindet lieh unter den Zeugen ein 
Fr. Ludewicus de Novo caftro, welcher wahrfcheinlich der nämliche ilt, 
wovon meine alte Handfchrift Meldung timt. Zu welcher Familie diefer 
Teutfchmeißer gehört habe, läfst lieh ebenfalls nicht mit völliger Gewifsheit 
beltimmen. u .

Wenn es erlaubt wäre, dahier eine Vermuthung 21) zu wagen; fo 
würde ich ihn zu jener der alten Herren von Nuerburg (.Neuenburg) rech­
nen. Hiezu bewegt mich theils der lateinifche Name, welcher im Teut- 
fchen das Nämliche aus drückt, theils eine Urkunde bei Gudenus 22 23 * 25) vom 
J. 1325., worinn ,, Theo der icus de Novo Caftro“ und ,,Sophia ßlia cpion- 
,,dam Henrici de Hrwilre, dicti: van deme Torf e, Conguges“ liebere zu

20) Aus dem GnnENtrs Cod. diplom. III. ioß6. und. IV. ß69.

Bei G it den its Cod. diplom. T. IV. p. 90 7. — und im II. D. Unterr. der B. Hefen vom 
Jahre 17-51. N. 76. und 77.

22) Infpijjis antiquitatis nebulis, ad legem Artis, quiequam conjecturare licet, fagtP. Зснлтт-
tkegl, in der N". А. I). Bibl. Anh. 1 — 2ß. Abth. IV. S. 242. wo auch die, aus dem Auge
nicht zu verlierenden Einschränkungen diefer Regel Vorkommen.

25) Cod. dipl. T. II. p. 1030.
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Urweiler gelegene Erbgüter verkauft haben, — und zwar in Gegenwart, 
und mit Beifügung der Sigillen ,,dis-cretorum uirorum Conionis de Jdyjse- 
„nich Marjchalci JVelteri Colve de ylrwilre, ac Scabinorum de slrwilre 
Nun ilt aber das dermalige Kur-Kölnijclie Amt Nürburg ("Nuerburg) be­
kanntlich, nicht weit von Nrweiler entfernt, — und eben daher zu verniu- 
then, dafs unter diefem Theodericus de novo caßlro, welcher dajelbfi den 
eben angeführten Verkauf fchlofs, ein Herr von Nuerburg verhandel! 
werd^. Hiezu kommt noch der Umftand, dafs die Herrfchaft Landskron 
ebenfalls nicht weit von Nrweiler gelegen ift, — und die Familie von 
Landskron ehemals Nuerburg befelfen hat, wie aus einer Erz - Bifchof- 
liöbru Urkunde vom J. izZo. "4) zu erleben ift, worinn es heilst: „Volu- 
^mus ejje notion, quod Jtrenuus miles, Gerardus, Dominus de Lanser one 
„Conjiliarius nofier iam diu finit, et efit in Nuerburg nofiter, et Ecclefiie 
„nofire' Colonienfiis verus, et legitimus c afire nfiis etc“

Z. Vom Herren-Meifter in Liefland, Wilhelm von Staden, ift mir 
weiter nichts bekannt. Vielleicht wird aber durch jene Nachricht ein, 
oder anderer Liefiändificher Gelehrter bewogen, der Sache näher nach- 
zufpüren. *)

2j) Bei GtTDEKVS a. a. 0. S. Ii2s.

*) 7. B. der, um die Nordif ehe Gefchichie etc. fo fclir verdiente Herr Л. TV. IItteel , Pre­
diger zu Oberpahlen in Liefland, dellen wichtige Mifcellaneen der Verf. dieter Schrift zu 
feinem gröfsten Bedauern am Orte feines ehemaligen Aufenthalts nicht erhalten konnte, 
und erlt während des Drucks zu Geflehte bekam.
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Dais ich die' angeblichen zwei Hochmeißer Ludwig von Queden aus 
Met2, und Wilhelm von Urenbach^ wovon jenen Simon Grunau, (V. 2.) 2;) 
und dielen der Herr Reichskammergerichts - Beifitzer von Nettelbla 2G) 
in einer Urkunde anführt, meinem Verzeichniffe nicht ein gerückt habe, 
wird jeder billigen, welcher die desfalfigen Bemerkungen des Herrn Kom- 
menthürn von Wal 27) gelefen hat.

« ■ ' ' J >
Ob übrigens gegenwärtiger T^erjiich als ein Beitrag zu einem künfti­

gen, Idos auf Teutfchland fich beziehenden vollftändigen chronologifch- 
genealogifchen Werke 28) betrachtet werden könne, mufs ich dem Urtheile 
der Kenner einzig überladen. Nur deucht mir, dafs einfolches Werk nie

25) Sieh davon : Erläutertes Preufsen. II. B. N. 17. — und des Herrn von Baczk® Ge­
schichte Preufsens. I. B. S. XIII. des Vorberichts, worinn Io, wie im Vorberichte des 
3ten Bands von den — vom Herrn Verfallet benutzten, (auch für die t. O. Gcfchichte 
lehr wichtigen) Preufsifchen Gefclüchtfchreihern kritifche Nachrichten gegeben werden. 
Ueberhaupt ift diefes, aus bisher grÖfstentheils unbenutzten Quellen mit ungemeiner 
Gründlichkeit bearbeitete, reichhaltige Werk dem Liebhaber der t. O. GeJ'chichte un­
entbehrlich.

26) Bei GadebVSCH Abh. von Livl. Gefchichtfehr. S. 255.

27) Iliß. de U 0. T. T. I. pog* Эбб. /7. — Sieh auch die Acta Borufß II. 2.42. >—• Geb­
hard 1 Gefch. von Ließ. S. 374. lit. tu 333. und 386. — von Baczko Gefcli. Preufsens 
I. 215. 307. und 387.

2ß) Oder: warum füllten wir der ,, Art de verißer les dates“ der Franzofen kein ähnli­
ches teutfehes Werk entgegen {teilen, — befonders, wo Biedermann, Pütter, Geb- 
ii ard i, Tittel, von Geesaii, etc. etc. in die fern Fache bereits fo glücklich vorge­
arbeitet haben"? Vergl. Grubers Lehrfyßem der Diplomatik. 1. Th. S. 42. ß. xi.



XVI Vorerinnerung.

ziiverläfliger wird zu Stande gebracht werden, als wann jeder (grössere 
und Kleinere) Staat Deutschlands, selbst fein Scherflein dazu beiträgt. *)

В r e m e n, im Mai igoo. **)

Conr. Jofeph Bachem.

*) Von Seiten des teutfchen Ordens darf man diets mit der gegründetßen Zuverßchtlich- 
keit erwarten, wenn ruhigere Zeiten, und andaurende Gefundheit dem gelehrten Herrn 
VerfalTer der Hifi. de V Ordre Teutomc/ue gehalten werden, die — dcnfelben itzt he- 
fchäftigende 2te Auflage feines, mit fei teuer Unpartheilichkeit, und wahrer hiftorifcher 
Kritik bearbeiteten, — auch für die Gefchichte überhaupt von ausgebreitetem.Nutzen, 
und aufs er Her Wichtigkeit bereits von meinem Gelehrten anerkannten Werks dereinft 
zu vollenden. — Sieh Döderleins theol. Bibliothek 1784'07- 3- und 4. B- — das Jour­
nal des Scavans. 1735. VI. 1073. i7ß6. XI. 2139. — das Journal encyclopedique de Bouil­
lon. 1785- T. IV. P. 3. pag. 243-255. und 394-403. etc.; — und endlich das Journal de 
Luxembourg von den n. J.

**) Die, feit diefer Zeit bis an's Ende des J. ißoi. vorgefallenen, dahier einfchlagenden 
chronologifchen Ereigniffe find, während des, durch den Schriftgiefser verzögerten 
Drucks gegenwärtiger Schrift, vom Herrn Verfaffer nachgetragen, und an Ort und 
Stelle behörend eingefehaltet worden.

Anmerkung des Verlegers.
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Einleitung.

A



/ .

,,Si temere aliquid praeteiiille, ant non Tatis eleganter fecuti videbimur; docti ab aliquo, fa­
cile ct libenter fententiam commutabimus. Non enim parnm cognoTTe , fed in parum cognito Kulte, 
et diu perfeveralTe, turpe eft: propterea quod alterum communi hominum infirmitati, alteram lin­
gulari uniuscujusque vitio eft attributum.”

Cicero de Inventione,
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a) j^ERTOT Hiltoire des Chevaliers hospitallers de fct. Jean de Jernfalem (Paris 1727. F. Тот у ) 
T. I. p. rg. . . , , '

b) L'art de verifier les dates. Ed. de 1770. p. 22Z. Hi JI. de l О. T. T. II. Zog. v. Baczko Gefchich- 
te Preufsens. 11. B. 8. i/|.

e) De M.4BER.4T Sommaire des Privileges, octroyez ä 1’Ordre de St. Jean, mit Kvpf. infol, (ohne 
Druckort, und Jahr zahl) pag. 25. 27. 47- 54- el 85­

J) Posselts Europ. Annalen 1748- 12 St. S. 245- £• S. 271. f.
s) 8. ,,Kurzgefafste Nachricht von 8r. Rufsifch- Kaiferl. Maj. Paül I. Gelangteng zur Würde eines 

,, Grofsmeijters des Ordens St. Johann von Jerusalem, etc. Frankfurt 1799. 8Beil. 4. und 6.— Sieh 
auch den merkwürdigen Artikel aus der Petersburger Hof Zeitung im Handi. Korr efp on dent. igoo. 
JV. 192. und 196. in Bezug auf die Einnahme Maltas durch die Engländer vorn 5. Sept. ißoo.feiner 
JV. 207. daf. — und endlich izt die londoner Friedens - Preliminarien zwilchen England, 
und Frankreich (vom 1. Oct. igoi.) Art. 4-

A 2

1095 
bis

1270

Kreuzzüge. Sie veranlassten unter andern die Stiftung folgender drei Ritter­
orden.

1099 Stiftung des 
Spilal - Or­
dens des h. 
Johannes zu 
Jerujalem.

Der er Jie Anfang dieses Ordens gehört in die Iläljte des eilften Jahr­
hunderts a). — Er blieb zu Jerusalem bis и 87 —' zu Marg at in Phö- 
nicien bis 1191. —- Zu Ptolomais bis 1291. — (In diefem Jahre ward 
auf einer Kirchenverfammlung zu Salzburg der Porfchlag gemacht, 
denselben mit dem Tempel - und mit dem teilt je heu Orden zu vereini­
gen) b) — auf der Intel Cyprus bis 1309. —- auf der Intel Rhodus bis 
1522. — ohne beltimmte Rejidenz bis iZZo. — und auf der Intel Mal­
ta c) — bis zum 12. Junius 1798- tl). Den 10. Sept. idgQ. ward St. Pe­
tersburg zur Rejidenz, —• und den 27. October a. St. des n. J. der Kal­
ter von Ixnfsland, Paul I. zum GroJsmeiJter diefes Ordens erklärte).

Hiß Entftehung 
des

Tempel- 
Or den s.

aufgehoben im J. 1312. (6. Mai).

(L’art de verifier les dates) Paris 1770. fol. pag. 4-21. et 428- — ŽTžT?. 
de Г О. T. T. IL 530.

Sieh die gelehrten Unterfuchungen über dielen Orden, und dellen Auf­
hebung von Anton, Nicolai, Moldenhauer, und Münter, —. 
wie auch die „Hifloire critique, et apologetique de V Ordre des Cheva­
liers du Temple de Jerufalem, dits: Templiers. par feu le R. P. M. J. 
„Chanoine de V Ordre de Premontre. etc. Paris 1789. II. Tom. in l^toP 
— nebft der Vorstellung eines Tempelherrn in Ix. und 2 Kärtchen, wo­
von eines Syrien, und Phönicien, —> das andere Palejlina vorstellt (ins 
Teutfche übersetzt. Leipzig 1790. 8- mit Anmerkungen, und mit Weg- 
1 all'ung der Kärtchen, und des Registers).

1128 
oder
1129

Elfte Spu­
ren des 

Lentjchen 
Ordens.

Sieh : „Jac.de JA tri а c 0 Hi Ji. Iliero Jolymit. C ap.66.” in „ GeJtaJJei per 
Francos F.dit. Jac. Rongails. Ilanoviae. 1611. 2. Th. in Jol."

1190 Feierliche
Stiftung des 
teilt fachen 
Orden v.

Ordens- Chrouikin Mfpt. Bl. 11. (befindet lieh auch in Ant. Matiiaei 
Anal.vet. aevi. T. X. der Leidener Aufl. vom J. 1710. 8- und T. И. der 
2ten Aull. Ilagae - Comitum. 1738-4-)
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Vorläufige Bemerkungen.

Von den

Hoclimeiftern r) des teuticken Ordens,
fammt den — dcnfelben 2) untergeordneten a) Meiftern in Teutjchlaucl?), b) Herrniei- 

ftern in Lieflaud +) — und c) Landmeiftern i) in Preujsen 6).

i. Oder Meijtern des'teilt[chen Ordens. —- Denn blos unter diejer Benennung a) find 
die 'drei, oder vier erften Ho chm elfter bekannt Z>). —- Als aber in der folge der Orden 
mehrere Befitzungen erwarb,— eben daher neue Ordenswürden nothwendig warden, und 
auf diele Art die Meißer c) in TeiitjchLaiid, Ließand und Preujsen entftanden; — lo ward, 
zum Unterfchiede von diefen, der Titel: Hochmeister di) — für das höchfte Oberhaupt des Or­
dens eingeführt e); dergeftalt jedoch, dafs diefer fowohl, als jene (fo, wie fämmtli ehe Mit­
glieder des Ordens) in ihrem Titel lieh zugleich nie anders, als Bruder f) —nannten. — 
Unter dem H,ten Hochmeifter (im J. 1224) warden diefelbe in den Reichs- FürjlenJlaTid er­
hoben g). •— Sie eroberten in der Folge Preußen, worauf, als einen alten Beftandtheil 
des teutfehen Reichs, wie es im Kaiferlichen Diplome vom J. 1226 heilst, Kaifer Fp.ie- 
drich II. ihnen das nämliche Recht ertheilte, welches jeder andere Reichs füllt in feinem

a) Rennehs (noch ungedruckte) Bremer Chronik nennt die zwei Erften: Spitalmeifter1— Sieh meine 
,, Beiträge zur Geschichte des teutfehen Ordens N. II. S. 2Z. und 2g.”

b) Hiß. de Г О. T. T. I. р. 71. 225. und 494- — ActaBoruff. 5. В. S. lg. — Hiß. diplom. Unterr. 
der B. Hejfen vom J. 1751. S. 5. — und des Hin. L. v. Baczko Gefchichte Preußens I. B. Zg. und 
358- 8. 2. В. S. 336.

c) Magi [tri Provinciates (Landmeißer) — Praeceptores [Meißer) A. B. — Urkunden hei Gudenus 
(Landkömmenthüre), Duellivs Hißt. E. O. T. P. I. p. 46. lit. T. (oder Gebiethiger) Acta Bo- 
rußiea T. II. p. 25. — (Sieh auch das Glojfarinm von Ducange bei: Praeceptor) — Common- 
datores.

d) Magißter generalis.
e) Hiß. de Г О. T. T. I. р. 72. 22Z. et 494. Т. VIII. р. 274. et Zig. wo ebenfalls (S. 67. —7Z. des 

T. I.) die anfängliche Orden sverfallun g, und die Vertheilung der verfchiedenen Ordenswürden 
verkommt. — Sieh auch die Comment. Acad. Palat. T. II. р. iZ. fq. — Die Hißt, de l' О. T. Г. 
III. S. 130. et 253. Gebharde Geßch. v. Lieft. 8. 3Z4. —und v. Baczko а. а. О. I. 361. f. II. 
341. f. III. 180. IV. 144. ' °

f) Z. B. ,,Frater Herbiannus , domus hospitalis 8. Mariae Theutonicorum Jherofol. Magißter” 
in der Urkunde vom J. 1233. in des Hrn. Hofraths Sciilözer krit. Sammi, zur Gefch. der Deut- 
fchen in Siebenbürgen VIII. 44°- —* Man findt dies Woi t noch in den Urkunden des Hochmei­
sters , Truchfes von TVetzhaufen (1477- 148g.) — Hißt. del'O. T. T. VIII. p. 335. ungeachtet be­
reits auf dem Gk. des J. 13Z2. die Benennung: Bruder, rückfichtlich der t. O. Ritter, förmlich abge- 
fchafft, und in teutfehe Herren, Kreuz - Herren, — jedoch blos in Hinlicht auf Auswärtige, verwandelt 
worden war, indem ße beim Orden felblt, z. B. in den Statuten vom J. 1606. noch länger beibehal­
ten ward. (Hiß. de l'O. T. T. IV. p. 1. et 64.) — In den Zufätzen zum А. B. find’ ich fie bis 
zum J. 1630. (22. Jenner daß)

g) Brand, üfurpat, Gefch, 1797. fol, S, 54. — VergL die Hißt. de l' О. T. T. I. p> 15fh
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Vorläufige Bemerkungen.

Von den

Hoc hm elfter n T) des teutfclien Ordens,
fammt deu —> denfelben l) untergeordneten a) Meiftern in Tcutjchlancl ?), ö) Herrmei- 

ftern in Ließand +) —• und c) Landmeiftern 5) in Prcnßsen 6).

i. Landesgebiete hat 7z). — Sie gehörten alfo, als Preufsens Regenten unftreitig zum teut- 
fchen Reiche i), — und kommen bei <S c he id e nt el k) — in demV erzeichniffe derjenigen 
geijtlichen Reichsfürßen vor, wovon man, wie es daß. heisst, ans zuverlässigen 
Quellen weiss, dass lie auf dem teutfclien Reichstage Sitz und Stimme hatten.— Auch 
erhellet ihre Reichsftändifche Eigenfchaft aus der Kaiferlichen Belehnungs - Urkunde vom 
J. 1337. für den Hochmeißer, Dietrich von Altenburg, (noßrum, et romani Imperii Prin- 
cipem carijßimum — Z) aus dem Reichs-Matrikular -Anfchlage vom J. 1H.Z1 i«)— aus dem Augs­
burger Reichs - Abßchiede vom J. 1500. (j. 41. — dem Nürnberger- Reichs-'Regiments tags- 
Abßchiede vom J. 1501. u) — jenem vom J. iZi2. Th. II. A. 26. — und endlich aus 
Goldaß. o) — welchem gemäss die Hochmeißter unter andern im J. 1471« auf dem teut- 
fchen Reichstage erschienen, und ihren Sitz gleich nach den Erz- Bifchöfen nahmen. — 
Noch im J. i524. erschien auf dem Reichstage zu Nürnberg der Hochmeißter, Marggraf 
Albert von Brandenburg, — und unterzeichnete als Hochmeißter von Preußen unmit­
telbar nach den Kurfürlten den Reichs - Abschied p). — Nach dem Verluite Preufsens (1525) 
trat der Teutfchmeißer als nunmehriges Oberhaupt des ganzen Ordens , und Adminißtra- 
tor des Hochmeißterthums (1527.) auf dem Reichstage (1529.) in die Stelle des Hochmei-

Ä) (B. U. Gefch. S. 55. aus Gold^st Reichsverliandl. S. 16Z - 170. — Vergl. v. Baczko а. а. 0.1.110.)
i) v. Baczko а. а. О. I. 576. und III. 17Q. — Acta Borißf. T. II. p. 24. und III. Zg. fq. — Sieh 

auch die Kaiferlichen Diplome vom 6ten Det. 1527. und 26. Jul. 1530. in B. U. Gefchichte N. 7Z. u. 
79. und vergl. die Hiß. de Г О. T. T. PHI. р. Z. -

к) (Repert. des t. St. und L. R. 1. Th. S. 574. N. 111.)
Z) In „Lcdetdig Reliq. Mise ell. T. I. N. LZg. p. 356. — und Acta Boruff. T. III. p. 551,
m) Sieh jedoch auch Häeerlds Repert. des t. St. und L. R. IP. 645. §. 10.
n) In B. U. G. S. 63.
o) Corß. Imp. T. I. p. 12.

p) B. U. G. S. 63. u. Beil. 7g. u. 79. -- Hißt. deT О. T. T. PHI. p. 217- — Sieh ferner „J. J. Mo­
ser von Teutßhland K. 4- §• ig- S. 111. — denfelben von den teutfehen R. St. S. 554. etc. — J. A. 
Reuss t. St. Kami. 25. 77г. S. 317. — Haberlin Repert. des t. St. u. L. R. 3. Th. S. 251. H. 2. 
— Hakows Breufs. Urkunden, angef. in C. F. Hofmanns Rhapfodien a. d. R. Kammergerichtl. 
Rechte (Wetzlar 179Z. Z.) S. 13. von Baczko а. а. O. IP. 10. S. gi. und vergl. den R. A. von 
1517. p. 2. §. 2.6.; die — von Franke ad Mase. Ppla J. P. p. 5g. §. 47. angeführten zwei Difierta- 
tionen, *— die in der Pütter - und Klüfer fchen Litteratur des Staatsrechts vorkommenden 
Schriften, — und die neuelte von M. C. Curtius in Pr. de Pruffiae häbitu ad Germani am. (Marb. 
1786. 26 S. in 4.) rec. von Klüber II. g. 383.feiner Iil. Jurid. Bibl.
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.Vorläufige Bemerkungen.

z Von den

Hochmeiftem1) d&s teutfclien Ordens,
fammt den — den Felben 2) untergeordneten a) Meißern in Teiitjchland 5), b) Hcrrmci- 

ftern in Ldejlaiid 4) — und c) Landmeiftcrn s) in Preußen 6).

i. fters, — und befindt fich unter dem Prädicat: Hock - und TeiitJchmeiJlernocAx heutigen 
Tags auf derselben, nämlich unmittelbar nach den Erzbifchöfen q). — Die Hoch - und 
Teutfchmeifterifche Rejideuz ilt dermalen zu Mergentheim, an der Tauber im Fränkifchen 
Kreife. Ehemals war der Haupt- Sitz des Ordens Л. zu Ackers in Palejiina, nämlich vom 
J. 1190- 1291. B. nach dem Vor lüfte von Ackers, zu Henedig (1291 - 1509.)— Zwifchen 
durch hielten lieh auch die Hochmeißer öfters, und lange zu Marburg in ließen auf. —• 
Сь zu Marienburg in Preußsen (1309-1466.) und 13. feit Abtretung diefer Stadt an Pohlen 
durch den Friedensfchlufs vom 19. Okt. 1466., zu Königsberg (1466 - 1525) r).

2. Sieh oben N. 1. und die daß. in den Hoben c. und e. angeführten Schriftfteller. Ue- 
brigens erhellt aus den noch vorhandenen Urkunden, dafs die— dajelbjl bemerkten ver­
schiedenen Benennungen (Magiflcr , Präceptor, Commendat or) durchgängig immer die 
nämliche Würde bedeuten, —- so dafs, um die verschiedenen desfalfigen Abstufungen zu 
kennen, man blos auf die beigefügten Länder, und Ordenshäufer Rücklicht nehmenmufs. 
So findt man z. B. „Magister in Alemannia”, in der Urkunde vom J. 1271. bei Gudenüs 
Cod. diplom. IH. 914. — Praeceptor per Alemanniam in fast allen Urkunden das: — 
Commendator*) per Alemanniam in der Urkunde vom I. 1232. in den Commentat. Acad. 
Palat. T. II. p. 23. — und in des Hrn. von Влети о Geßchichte Preuß sens I. 215. Hin­
gegen find’ ich auch in einer Urkunde des — mir anvertrauten h. U. Archives vom J. 
1235. „Magifter (Henricus) domus Hospitalisßratrum Teutonicorum de Juncis a)?’ — 
Gewöhnlich wird aber das Wort: „Magißier” blos von den Hochmeißlern b), — und das

q) Sieh Pfeff. ad d tri ar. T. II. p. 922. et 925. — T. I. p. 1275. — Hifi, de Г О. T. T. Pill. р. 
276. 277. 2Z1. 285- et 488- — Scheidemantel а. а. О. 1. Th. S. 256. 2. Th. Vorrede bei Für- 
stfJnrath , und S. 135. — Mõse к von den. t. R. St. S. 554. — und Protokoll des Wahl- Kon­
vents vom J. 1790. (Frankfurt und Leipzig 1791. 4. 1. B. S. 12. f. 32. 346. 359. 65Z. und 2. B. S. 
297. f. — wie auch den neueften Kaiferlichen JLelieiibrief vom 11. Merz 1793. (in B. U. G. N. Zo. 
8. 152.)

r) Sieh die Hifi, de Г О. T. I. p. I06. et 495. T. II. p. 219. 311. 567. et 380. T. VII. p-iQo. T. VIII. 
p. 519. — Conr. Hess: bei Duelltus Hift. О. T. P. 1. p. 16. — Die Comment. Acad. Palat. T. 
/1. p. 18- et 19. — Ger лает) г Gefch. von Liefland S. 504. und 410. — v. Baczko Gefch. Preuf- 
J'ens II. B. S? 29. und IV. В. S. 10.

v) Sieh auch unten die iote Note ber den ITei'imciFiern in Liefland. ...
a) Die Ter war der (bisher unbekannte), erf te Land - Kommenthür der Ballet Älteribiefen. — Sieh auch 

die Urkunde vom J. 1251. bei Gudenvs III. 1098- —und vergl. die Hifi, de Г О. T. T. I. р. 495.
Ъ) А./В. und Commentat. Acad. Palat.
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§. *
Vorläufige Bemerkungen.

Von den 
' . I .■■ ■ , ■ . .

Ho climeiitern T) des teutfclien Ordens,
fammt den — denfelben 2) untergeordneten a) Meiltern in Teutjchland , b) Ilernnci- 

Hern in Ließand, 4) und c) Landmeiftern *>) in Preußsen c).

2. Wort: „ Commeiidator"einzig von den, unter obigen drei Land - Meiltern (in Teutßch- 
land, Lief land, und Preufsen) angelteilten Kthüren gebraucht c).

3- Oder Teutfchmeißern (JVlaßßri, — Qommendal ores — Praeceptores Almaniae — 
Praeceptores per theutoniam (Iх). — „Lin Maiß er in Teil tfeben , wind welfchen Landen 
lagt Karl p7. in einer Urkunde, d. d. Burgos in Caßilien den 6. Dez. 1527. ,,ilt nach al- 
„ter löblicher gcwohnhait bis anher allwegen das negß Hawbtnach einem Hochmaijler ge- 
„wefen, unnd von allen Gliedern des Ordens dafür geert, und gehalten . . . worden, der­
geftalt, „das fo ein Hochmailter mit Todt verfalle, mitler weyln, bis zu ordentlicher Wa- 
„le eines andern, ein Maifler zu Teutjchen und welfchen Landen von allen Gebietigern, 
„und Brüdern für einen S tathalt er ains Hochrriaißers aufgenommen, vnd gehalten werden 
„mufste ’ etc. etc.e) — Die Teutfchmeifter, welche man anfänglich Groot Gebiethiger — auch 
Oberße Gebietiger zu den tfeben Landen, nannte ее), erhielten am Ende des iZten Jahrhun­
derts feit Siegfrid von Leuchtwangen) den Titel: Meißer in teutjchen, und weljchen 
Landen, weil ihnen die Güter, und Ritter'des Ordens 'm Spanien, Italien, und Oefler- 
reich untergeben wurden j). —• Sie warden von jeher für fürßenmäfsig geachtet; —- al­
lein erlt im J. 14.95. ward der Teutfchmeifter, Andreas von Grumbach vom Kaifer 
Maximilian auf dem Reichstage zu T'porms (mit dem Grafen Eberhard von PP7üb­
ten berg) förmlich in den Keichs- Fürflenßand erhoben g). — Unter PValt her von

......................' ■ . • ' ■ • ; ,

e) Commentat. Acacl. Palat. T. II. p. 2.3. — Acta Boruf. T. II. p. 23g. — Sieh auch die Urkunden 
bei Gudenvs von den J. 1231. und 1446 T. III. p. rogß. und T. V. p. 970.

d) A. B. — Commentat. Acad. Palat, in den verfchiedenen Urkunden - Auszügen aus dem Gun ti­
kus. — Sieh auch die Hifi, de Г О. T. T. I. р. 225.

е) In j В. U. G. Beil. 7Z. 8. 147- — Comment. Ac. Pal. I. c. p. 23. — Sieh auch die Note c. bei 
Duellius Hifi. О. T. P. I. p. 34. — Geeharvi Gefch. von Tiefland 8. 441- und 444. —«und 
die Gk. von den J. 1329. und 1438- hi Mfcpt. — und Vergl. von Baczko Gefch. Preufsens III. B. 
8. 279. und 402. ...

ее) Ordens- Chronik in Mfcpt. Bl. 7Z. — Stat. vom J. 1442. in Mfcpt. Bl. 52. — Gk. 1329.
f) Duellius I. c. p. 2§. lit. m. — Comment. Ac. Pal. I. с. p. 20. — Beben Sammlung für die Ge­

feilt elite des Hoch - und Teutfchmeifiterthums. 1. St. 8. 203. — Hifi, de Г О. T. T. VII. р. 377- fit­
— Т. VIII. р. 520. Vergl. jedoch Wachter Gloffar. German. T. 2. p. Igi2. voc, ff/elfch. 
ex ter us. j "

g) Handfehrif tl. Nachrichten. — Nach andern foil diele Erhebung bereits zu Zeiten des Teutfchmei- 
fters Kohr, von Hüdt (23Z0.) vor lieh gegangen fein. -- Sieh indelfen die Reichs - Matrikeln von 



Vorläufige Bemerkungen.

Von den

Ho cliHieiltern T) des teutfchen Ordens,
faniiut den — denfelben 2) untergeordneten a) Meißern in Teutfchland !), ž) Herrmei- 

ftern in Ließ au d 4) —. und c) Landmeißern >) in Preujsen 6).

3. Kronberg ward, wie bereits oben bemerkt worden, die Administration des Hochmeißter- 
thums in Preußen durch das Kailerliche Diplom vom 6. Dez. 1Z27. h) — mit dem 
Teutßchmeijlerthum verbunden, — und im J. 1529. nahm ebengenannter Ploch - und 
Teutßchmeijler auf dem Reichstage zu Speyer feinen Sitz unmittelbar nach Salzburg, — 
wodurch er dann jenen verliefe, welchen die zeitlichen TentßchmeifLerbis hieher B. 
noch im J. 1521 **) und 1527) gleich nach Fulda inne gehabt hatten r). — Im J. 1533. 
ward er auf dem Kreistage zu Windsheim als Fränkischer Kreis - Stand aufgenommen k). 
—4 Die dermalige Refidenz iß oben (bei N. i.) angegeben worden. — Fhemals waren, 
wie ich aus alten Büchern befunden, lagt der t. O, Kanzler Spiess in einem Berichte 
vom J. 1545., die Teutßchmeijier ohne einen bcßändigeii Sitz. — Sie hielten Geh öfters am Kai- 
ferlichen Hofe auf; — „meißens aber in den Balleien des teutfchen Gebiets***), um folche ver- 
„fallungsmäfsig zu regieren lagt der jetzige Ordens-und Hof-Kanzler, der Herr Geheimer ath 
von Kleudgen in feiner meifterhaften Deduction, der fchon einigemal angeführten B. LT. 
Gefch. S. 133. —- Erft im i5ten Jahrhunderte, unter Eberhard von ßtetten (1444.) er­
hielten üe einen beßimmten Sitz, und gewiße Einkünfte l).

den J. 1451. 1467. 1471- 148O> "nd 14Z1. — die Comment. Acad. Pal. I. c. y>. Zg. — Den Hijt. dipl. 
Unterr, der В. Hejfen vom J. 1751. Bell. Zg. S. I. — und die B. U. G. B. 75. S. 141. — fort daf. 
S. i/j2. den K. Inveftitur - Brief vom J. 1500. fur den Teutfchmeifter (vnnfer, vnd' des Reichs 
Fürfe) II-1R т тч a N n von Stockheim. -—■ Gebhardi Gefch. Lieft. S. 476, —und Scheide млат el 
a. a. O. S. 574.; f о dann unten die Note F. beim 31. Теи tfch m e if ter.

h) B. U. G. Peil. 78. S. 147.
**) Sieh Pf EFE ING er ad Fi tri ar. T. II. p.922.

i) Hiß. de Г О. T. T. VIII. р. 276. 277. 2Z1. et 2Z3. — Moser von den t. R. Ständen. S. 554. — 
Sieh auch „Bened. Schmidt" de praerogatiuis Episc. et Princip. Bamberg. C. 4.

к) TEEGmann von der Ahnenzahl. S. 221. 1— Scheidemantel Repert. 1. Th. S. 315. 2. Th. S. 6g. 
— B. U. G. S. 139. — Sieh auch überhaupt Moser's teutfeh. Staatsr. 11. 12.26. 35. 36. und.43. Th. 
an verfchiedenen Stellen.

***) Und zwar vorzüglich zu Horneck (am Neckar), wie aus der Vorrede der Ordens - Statuten vom 
J, 1442. Reh fchliefsen läfst. , .

I) Handßhriftl. Nachrichten.
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§- 2.

V о rläufige Bemerkungen.

Von den

Hochmeiftern des tentfclien Ordens, 
fainmt den —1 denfelben untergeordneten а) Meiftern in Teutßchland, Ъ) Herrmei- 

ftern in Ließand 4-) —• und c) Landmeiftern in Preujseii.

4- Präzeptor es, Landmeißer, Land-Kommenthüre von Nijßelande, Herrmeifier. m) — 
„DerChronift Russow i6oo.) nennt diefelbe niemals anders, als Meißer. *) — Das war ihr 
ordentlicher Titel. Aus Ehrerbietigkeit nannte man lie Herr, od. im Niederfächfifchen: Heer. 
Daraus haben diejenigen, welche es nicht recht vorhanden haben, einen Heermeßler (Domi­
num exercitus) gemacht.“ n). Seit dem J. 1206. unter Otto 1K. gehörte Ließandunftreitig 
zum teutichen Reiche o). — Im nämi. J. erhielt der Schwerdbrüder- Orden einen Theil LieJ- 
lands vom Bifchofe v. Piiga — und im J. 1237. fiel derselbe, durch die Einverleibung jenes 
Ordens in den teutfehen, Letz term zu. p)— Im J. 1337. ward der Hochmeißer, Tiieodorvou 
Altenburg vom Kaiser Ludwig F. förmlich mit Ließand belehnt q). — Der Herr meß er 
von Ließand, welcher im J. 1 521. eine Art von Unabhängigkeit vom Hochmeister erlangt 
hatte, und gegen das J. 152.5. vom Kaiser Kare F. in den Reichs - Fürßenfiand erhoben 
worden r) — hatte daher auch Sitz und Stimme auf dem teutfehen Reichstage, — und 
zwar, wie der Herr Verfallet der Hiß. de Г О. T. aus dem R. A. vom J. 1529. behauptet, 
unmittelbar nach dem Hochmeißler des t. O. — nach Gee hard 1 aber zwischen dem

m) Hiß. de Г О. T. T. I. р. 72. 29g. Zoo. et 501. — T. II. p. 133. — Ordens-Stat, vom J. 1442. Кап.
8- der Gewohnh.

*) Sieh iedoch delfen Anfl. vom J. S. 62. 75. etc.
Gad ebvscи von Livl. Gef ddchtfchr. S. 40. — Sieh auch die Urkunde „Id^OLTEits vann Plt.t- 

ten.berch , Meisters to Ldfßaiidt Deutzfehes Ordens” vom J. 1506. in Häberlins Anal. med. 
Aevi. p. 477. — und Vergl. jene bei Gebhardt Gefch. v. Ließ. S. 423. Lit. Z. — Sieh ferner daß 
S. 372. und oben N. 2. — die Comment. Acad. Palat. T. II. р. iд. und 21. — die Ordens- Ge- 
fetze vom J. 1442. (Bl. 53. f. meines Exemplars) — das Gk. vom J. 1329. in Mfcpt. (nunmehro 
ebenfall« bei v. Васек о а. а. О. И. В. S. 407-413. — und III. 182. f.) woraus ersichtlich ifl, dafs 
der Meißer in Ließand auch einer der obersten Gebietiger des Ordens war, und dem Teutfchmei- 
fter unmittelbar im Hange nachfolgte. — Sieh ferner Gebhard 1 a. a. O. S. 444. — Die B. U. 
G. Beil. 78- S. 147. — und die Acta Boruff. T. III. p. 430. wo auch von den ehemaligen Reß- 
de uzen der Meißter von Ließand Nachricht gegeben wird.

o) Gebhardt a. a. O. S. 327. —• Sieh auch Gadebusch a. a. O. S. 23. 256. und 267 — die 
Hiß. de PO. T. T. Kill. p. 8.

p) Gebhard i a. a. O. S. 323. und 371. — Hißt, de VO. T. T. I. p. 233. 295. et 427. •— et T. II. 
p. 345. — Carte generale daj. — und Büschings Erdbefchr. 3. Auß. 1. 884- — Sieh auch des 
Herrn Hofraths ScjilöZer krit. Sammi, zur G. der Deutfeh. in Siebenbürgen. 2. St. S. 443. §.3 
und 4-— und die Acta Boruff. T. Iii. p. 627. fq.

. 4) Pfeffinger ad Kitriar. T. III. S. loßo. — Gebhard i S. 4дб.
r) Hißt, de PO. T. T. Kill. p. 166. fq. et 274. Note 1. Gebhardt Gefch. von Ließ. S. 476. und

481. — RüssoujKs Chronica der Provinz Lyfflandt. S. 57. . '

В
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. Teutfehmefeter 
Abschiede von

§- 2.

Vorläufige Bemerkungen.

Von den

Ho chmeiftern des teuticken Ordens, 
fammt den -— denselben untergeordneten a) Meiftern in Teutjchlancl, b) Herrin el­

ftem in Liefernd —• und c) Landmeiftern 5) in Preujsen,

, und dem Johannitermeifer. — Man findet Unterfchriften der Reichs­
Seiten des Herrmeijiers bis zum J. 1577 s). —— Im J. 1561 verlor der teilt- 

jche Orden Ließ.and, mit dem dazu gehörigen Kurland und Semgallen, fo, d-afs dieje 
beiden ein Polnilches Lehen, — jenes aber eine Polnische Provinz ward. — Wie fich hierbei 
das teutjche Reich verhalten, —und : wieder t. O. feine Anlprüche auf Liefernd von Zeit 
zu Zeit noch immer zu behaupten fuche: Sieh in Holzsc.huheu's D.B. i. B. M. 21 ig. 
bis 2122. — bei Häberlin a. a. O. — und in der Hijt. de Г О. T. T. Pill. р. 174. et 
472. fq. auch S. 602. 605. — wozu nun noch der fernere Refervations - Akt (dictat. Re­
gensburg. den 21. Mai 1774.) kommt. — Am eben angeführten Orte S. 472, findt man auch 
einen Auszug der Pacta Subjectionis vom 2g. Nov. 1561. welche ausführlich zu lefenlindtz) 
in Lüjstigs R. zl. Part.jp. Cont.I. vom teutjchen Orden. 8. Ai. b') in JOumont Corps 
diplomat. T. К. P. 1. p. gz. — und c) in Cod. dj.pl. Pol. T. V. N. iZg. /). — Die neueste 
Erwehnung derselben geschah im Akte vom ig. Merz 1795. wodurch Kurland lieh liujs- 
land unterwarf /./).

« 5. Der erfte derfelben (Hermann Balke) (1232 - nannte fich nie anders, als Pro­
vifer in Prüf Jia ас) — (Landpfeci er) oder Präceptor y). —• Dellen Nachfolger aber führ­
ten den Titel: Laudmeijler z) -—ein, ohne jedoch lieh dellen allezeit zu bedienen. — Denn 
bald nannten lie lieh Präceptor, bald Mag feer, — und zuweilen Pice-Mag feer a). — 
Diefelben regierten mit einem, ihnen beigefetzten Ordens - Marfehalle, und einigen der

s) Sieh unter andern den Reichs- Ab fehle! vom J. igoo. Art. Hi. und: 42. (in B. U. G. S. 63). — die 
Hijt. de ГО. T. T. Fill. p. 172. 173. et 334. — Gebнaudi a. a. О. S. 462. 473. 476. 4.H1. 435. 
und 437. f. —> Scheidemantel Repert. 1. Th. S. 374. N. 102. — Haberlin daf. 3. 235. und 
JV£. C. Curtius, de Häbitu Livoniae prifiino ad Germanium.’ Marburg. 1736. 4­

t) Sieh auch die Hijt. de Г О. T. T. VIII. р. Hi2. — und des Herrn Hofraths Schlözers Gefch. 
von Litthauen. S. 277. —- Gebhard 1 a. a. O. S. 522. f. und vergl. Gadebusch von Livl. 
Gefchichtfchr. S. 2Q. ■'

u) Sieh Busse Journ. von, und für Rufsl. Petersburg 1796. Q. — und H. Storch Mate- ialien zur Kennt- 
nifs des RufsifchenReichs. 2.B. Leipz. 1793. Quo.

x) Z. B. in der Urkunde vom J. 1233. in Schlözers krit. Sammi, zur Gefch. der Deutfchen in Sie­
benbürgen. VIII. 440.

y) Sieh oben N. 1. und 2.
z) Acta Borujfica T. II. p. 240. In den Ordens-Stat. vom J. 1442. heifsen lie Kap. Z. der Geivohnh. 

„Land-Kommenthuren von Preujsen
a) Hijt. de Г О. T. T. I. р. 224. 2.2.5. 494. und 495. Т. IL р. i4-
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•Vorläufige В emerkungen.

Von den

Hochtneiftern des teutfchen Ordens,
fammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftern' in Teut-jchlaud, b') Herrenmei­

ßern in Liejland und c) Landmeißern 5) in Preujseu f).

- vornehmßen Komment höre, die Provinz Preujsen Namens des Ilochmeißers bis žum 
' J- i3°9> als die Hochmeißerifche Refidenz nach Marienburg verlegt,—• und der— hier­

durch ganz überflüfsige Landmeißer in einen Grojs- Kommenthür umgeändert ward, b)

6. Dafs in altern Zeiten noch mehrere dem Hochmeißer untergeordnete Provinzen des 
t« O. — nämlich i) in Armenien c), — 2) in Achaja d), (itzt Clarenza im Peloponnes') e), 
3) di Apulien J ), — 4) di Sicilien und Neapel g), —- 5) in liomanien h), (in Italien, itzt

b) Henneberger kurze Befchr. aller Landmeijter. Königsperg. 1584- bl. 4- — Acta Boruff'. T. II.
■p. Si.41. — Duellius l. c. p. 14. lit. e. mid p. 2g. lit. m. Sieh auch daf. (P. 2. p. 2.6.) die Ur­
kunde vom J. 1451. — Hifi, de Г О. T. T. I. р. 72. et Т. II. р 163. et ZZi. woraus noch Folgendes 
hi eh er gehört • ,,Le Grand- C.ommandeur n'evt jamais d'autre refidence, que la cour du Grand- 
»»maftre, de meme, que le 1 referier: mais celle du Marechal de Prujfe fut fixee ä Königsberg, celle 
,,du Grand-Hofpitalier ä Elbing, et celle du Trappier ä Chrifitbourg, c'efi a dire: qu'ils etoient Com- 
,,mandeurs, ou Gouverneurs de ces lilles, aufii long-tems, qu'ils confervoient leurs dignites.“ •— 
Sieh auch daf. T. V. p. 463. — КII. igo. — und des Herrn von Baczko Gefch. Preufsens II. 
341- f’ — III. 407. — wie auch den Hifi. dipl. Unterricht der B. Hejfen vom J. 1751. S. 7.

c) Ordens- Stat. vom J. 1442. K. ß. und iß. der Gewohnh. ah ch bei Duelli us Mifcell. T. II. 
V- 35- 49.et 53- 11 nd Hifi. O. E. T. P. I. p. 7. lit. s — Hifi, de Г О. T. T. I. р. 96. — Bulle 
des Papites Innocenz III. — Dat. I iterbii U. Cal. Julii 120g. (Sie ilt noch ungedruckt}. Sieh 
ferner eine andere Bulle des nämlichen Papites (qua О. T. donationem a rege Arme ni ae ipf fa- 
ctam confirm at) Pat. Daterani III. Non. Augujli, pontificatus noftri A. XIII. (3. Aug. 1210. bei 
Lv nig Spicil. eccl. Cont. II. p. 31Z.

d) Comment. Acad. Palat. T. II. p. 19. — Hi fit. de I’ O. T. T. I. gg.
e) Schlicht no rst Handbuch der alten Erdbefchreib. S. 166.

f ) О. St. vom .7. 144.2. Gewöhnh. К. 3 u. g. —■ Gravamina Nat. Germ, centum fecundum Edit, 
coaevam de ao. 1524. (Coloniae ad Hhenuni, per Petr. (Juentel.) recufa Francf. et LipE 17-7Q g. 
Gr avani. XXXV 111. — Sieh iedgeh Gartner Corp. J. E. Cath. T. II. — C. A. Pal. I. c. _  
Hifi. de Г О. T. I. 302. VII. 5gg.' VIII. 542. — Gk. 1593. 1700. etc.

g) Gold ast. Coll. Confit. Imp. T. 2. p. 7g. — Hifit. de Г О. T. I. 77. II. 342. VII. 570. f. und 
3ßo. VIII. 521 und 542. v. Baczko Gefch. Preufsens I. 37g. III. 123 und 277. — Martene 
Hieß Anecd. T. I. p. 1706. ' - ' -

Ji) Original - Urkunde des Hochmeifters Dietr. von Altenburg (im Archive der B. Altenbinfen) vom 
15- Sept.. 1337., wodurch Johann von Scherven zum Land - Kommenthür der Ballei Honlanien er­
nannt wird. Sieh ferner Büsching Erdbefchr. IV. 3gg. — von Baczko Gefch. Preufsens III. 40 
und 123. -- Gk. 1736. H. Z.

В 2 -
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S' 2.

Vorläufige Bemerkungen,

Von den

Hoclimeiftern des teutfchen Ordens,
fammt den — denselben untergeordneten a) Meiftern in Teiitfchland, b) Henmei- 

ftcrn in Lieft arid — und c) Landmeiftern in Preufscn 6)

Romandiola, Romagna) r), —> 6) in Spanien und Portugal k), — 7) m Oeßerreich 
O' Und Steiermark Г), — folglich, mit den drei obigen , zufammen zehn Piovinzen ge- 
wefen feien, ift aus den alten Ordens - Statuten von den L 1290 —1442> un^' aus ^en un~ 
ten angeführten Schriftstellern m) erfichtlich.

Auch auf der Infel Cyprus n) — in Antiochien, und Tripoli (in Aßen), — in der Lom­
bardei o), —■ in Venedig p), — in England ft), — Dännemark und Frankreich r\ (und
zwar aufser Elfaß, und Lothringen) s), — in Pohlen, in Böhmen und Mähren t), in

1) Dvcakge Gloftar. Biifclung,
k) Hifi. de ГО. T. PIIL 541 et 559- ~ GL T593- etc. Gk 173& §• 5.
I) Dveliaus II. О. E. T. P. IL p. 18- N. 29. P. IIL p. ß6. N. 25. P. III. p. 97. N. 4* und P.

IV. 129. Jig. oß. etc.
in') Sieh ferner deshalb, und rückfichtlich der ehemaligen t. O. Beßtznngen überhaupt, den Hiß. 

divl. Unterr. der B. Heften S. 7. f. — von Bacziio Gefch. Preußens I. 578- Ш- 4°- 123- 18° und 
277. — IV. 10. 8- — uie Hiß. de Г О. T. T. VII. р. 119. Т. VIII. р. 50Z. 5^2. 559- - 294 uud 
aqi — und die Gk. verfchiedener Jahre; — auch 1. „Carte geneiale, qtucontient les divers ctats, 

nelledes par Г Ordre Teutonique dans le terns de fa plus grande feiendeur, favoir: la uouvelle mar- 
”,ehe de Brandenburg, la Pomeranie propre, ou de Dantzig, aufourd-hui: Pomerehe, les territoires 
„de Lauenbourg, et de Butow, la Prüfte, la Samogitie, la Courlande, la Semigalle, l EJtonie entiere 
„avec une grande partie du reite de la Livonieund 2. „Carte de la Prüfte et de la Pomeranie 
„propre, ou de Dantzig.« S. 1 und 195. der Hilt, de 1'0. T. T. I.

и) О. St. vom J. 1442. К. iß. der Gewohnh.
о) Hiß. de Г О. T. VIL 379 et 389. VIIL p. 520. Comment. A. P. T. II. p. 37*
p) Hiß. de VO. T. I. с. und Tom. II. p. 2iß. 311 et 342. — Gk. 1543- 1593* etc*
q) Hiß. de V О. T. T. II. p. 342- ,
r) Hiß. de Г О. T. VIII. p. 368. 575 et 5ßo.
j) Actes et memoires des negotiations de la Paix de Ryswick. a la Haye. 1707. ifžmo. T. II. p. Jß2. 

r ft in -p. 447. fq. T. IV. p. 20 et 67. — Peeff. ad Vitriar. T. IL p. 932./— Hiß;., de 
TO. T. T. TUI. p. 368. 575 et 580- ftb . ■

t) Hiß. de ГО. T. II. 85- IT. 475. — vonBACZKo Gefch. Preußens III 59Л. — Duell. Hiß. О. E. 
T. app. p. 20. — Gk. 1700. H. 6. — 1736. p. 5. und В. U. G. Beil. 62. Sieh auch den „P.aidbnei 
„für den Rath, und die Stadt Eger, wegen des vom t. O. erhandelten Haufes dafelbft. Gegeben zu 
„Mergentheim, d. 1. Mai. i6oß. bei Lüh 10 Part. fpec. Cont. I. Eortf. I. 5. 471.
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§. 2.

Vorläufige Bemerkungen.

Von den

Ho climeiftern des teutfehen Ordens, 
lammt den — denselben untergeordneten a) Meiftern in Teiltfchland, ö) Herrmei- 

ftern in Liejland —- und c) Landmeiftern in Preujsen 6).

6. Ungarn tt), — in der Schweiz ii), — im Herzogthume Magdeburg x), — im Stavifchen 
' Oft- TeiltJchlande und im Holfteinifcheu y), — im Pogllandc z), — in den Graf-van 

Schönburgif eben Her rfchaften a), - zu GFeifsenjecivi Thüringen b), etc. - in einigen Rcichs- 
ftädten, z. B. zu Frankfurt am Main c), —- in Bremen di), etc. — und in den Niederlan­
den e) — hatte der teutfehe Orden ehemals Besitzungen; —- allein Lis Lieber hat man 
von dem grössten 1 heile derselben nur wenig Nachrichten. Sieh jedoch von Ungarn (oder 
eigentlicher von Burzcnland in Siebenbürgen) die Hiß. de Г О. T. T. 1. pag. iii. et 17Z. 
pF- — ТП1<1 die desfalßgen gelehrten Untersuchungen des Herrn Hofraths Schlözer in den 
ohangeführten kretijehen Sammlungen etc. '

Die dermaligen Besitzungen des teutfehen Ordens findet man a) in Büschings Erd- 
befchreibung 7. Th. b) in der Deutfchen Encykl. 7. B. S. 156. *) — Allein beide Ver- 
zeichniffe find weder vollständig **), noch fehlerfrei.

‘ 'rf - .7 S X .oLoAiä ?x *
tt) Gk. 1700. §. 6. 7- 1756. "p. 5- — Dvellius а. а. О. II. Z. N. g., der aber irrig Caftrum Fli- 

tenfe, anftatt: Fliterenfe, und Sulgagenrien/e, anftatt Sulgagcuvrienfe in dem ■—■ von ihm geliefer­
ten Auszuge der, im Archive der Ballei Öfterreich auf be wahrten Urkunde vom J. 1244. gelesen hat.

u) Handfehr fftl. Nachrichten.
x) Büschings Erdbefchreibung IX. 2.1.
y) Lünig T. Ii- A. Spie. Ecclef. 2. Th. S.. 312 und 314, 
z) Büschings Erdbefchreibung Fill. iZZ.
a) Ebendaf. Fill. 933.
b) Ebendaf. I III. Q2. , Gk. 1548- V. 3. Sieh auch ,,Halfers Carl F. Befehl an die Hurfürften, und 

„Stände de< h. ft. Keichs, dem t. O. feine eingezogenen Hauler in Sachfen, Thüringen, Meifsen, 
„Fogtlande, Hejfen, oder, an was Enden uhd Orten lie gelegen, wieder einzuräumen. Gegeben 
„zu Halle an der Saale, den n. JHn. 1547-"' bei Lünig Part. fpec. Cont. I. p. 2.62. Sieh ferner 
Hortleuer I. Th.. F. В. C. 24. S. 2571. — und Ludewig Bel. Mof. T. F. L. I. Dipl. 72 u. 95.

e) Senken berg Sei. Jur. et Hiftoriar. T. L P. 85- — i84-
d) Von der dortigen ehemaligen Kommende habe ich eine, mit Urkunden belegte kurze Gefchichte in 

meinen „Beitragen zur Gefchichte des teutfehen Ordens“ 8. 266—377. geliefert.
e) Ant. Matthäi Anal. Fet. Aevi T. F. der Auß. in 4toc — Hiß. de Г Q. T. T. FUI. pao-. 50.5 

und 532. f. — von Baczko Gefch. Preufsens 111. 39. f. ' ' '
*) Sieh auch das Journal von und für Franken IF. В. 2. St. F. В. 3. II. und 4. H N. 5.
**) Vieieicht liefere ich dereinst ein voUliändigeres, wozu schon viele Materialien gesammelt sind.
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Hoclimeifter des tent fell en Ordens,

fammt den — dcnfelben untergeordneten a) Meillern in Teutfehl and, b) Herrmeiftern in 
Liefernd, — und e) Landmeiftern in Preufsen.

§, З.
1190 — 1309.

I.
Hochmeiftcr des teutfehen Ordens.

II.
Teutfchmeiltcr.

I.
1190 —- 1200. a) 

Heinrich von IV a l у о t *

I.
1219 und 122-  

Hermann.

aus Liibeh. b) Erwählt im Herbfte 1190. Der Zuname diefes Teutfchmeißers ift unbe­
kannt ; — vieleicht war es Herman Tole.24. O/cf". i2oo. zu Ackers. 1)

* Walbodo. A. B. 5. Nov.

Sieh die Vor er inner img N. 3. und die Urkun­
de vom \ten Ans. 1223. bei Lüjsig Sp. Ke­
ele f. 2. Th. IVirzburs. S. 947. — Die Ab- 
fchrift dieser Urkunde ift jedoch fehlerhaft, 
fo wie die darin angegebene Römer-Zinszahl 
unrichtig ift. Sieh l'Art, de verifier les da­
tes. Edit, de 1770. §. 3. der Dißert. für les 
dates; und S. 25. der Table Chronoloeiqne.— 
Gruber Lehrfyßem der Diplomatik. 1. Th. 
S. 334. §. i Z. und 3. Th. S. По. — N. Lehr­
geb. der Diplom. (Erfurt, 176Z. 4-) 6. Th.

8i5-

a) Die erfie dieter Jahrzahlen bezieht (ich im­
mer auf den Regierungs- Antritt — die andere 
auf das R.egierungs-Ende, oder auf das Ster­
bejahr.

b) Laut S. 14. des Bremer JVappenbuchs (in 
Mscpt.), welches der Herr Johann Dunze zu 
Bremen befitzt. Vergl. Gudeuvs C. D. Т.П. 
p. 483 et 499.

1) Hiß. de Г О. T. Г., I. р. 40 et gi. - f 5- Nov. 
А. В.

а) Die Jahr zahlen bei di etem und den folgenden 
Teutfchmeijtern beziehen (ich blos auf die von 
ihnen bekannten Urkunden.

1) Die Ordens - Chronik in Mfnt. BL 7g. (u.bei 
JVlATTHÄi in Analect. vet. Aevi T. V. p. 735.) 
tagt: der erfte Tentfchmeitler fey „Bodo, Greve 
van Hoenloch“ '
ment.
van Hoenloch“ gewefen; — allein die Com­
ment. Acad. Pal. zeigen S. 22. 24 und 25. des 
2. B. den desfaltigen Irrthum. Auch Hess (bei 
Dvellius Hiß. O. E. T. P. I. pag. iZ.) irrt 
lieh, wenn er Heinrichen von Hohenlohe den ei­
lten Teu-tfchmeitter nennt. Dieter Heinrich von 
Hohenlohe kommt in dellen unter dem TeutjAt­
me ifter Hermann in obgedachter Urkunde vom 
J, 12.25. bereits vor.
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Hochmeilter des teutfclien Ordens, 

fanunt den — denfelben untergeordneten a) Meillern in Teutfchland, b) Herrmeiltern in 
Ließand, — und c) Landmeiltcrn in Preußsen.

§- 3­
. ' идо — 1309.

III. IV. ■
Herrmelfter in Licfland. Landmeifter in Preufsen.

!• i.
1-37 Cl) — 1243* 1232 — 1239. v. 40.

Hermann В а I к е i) Hermann Balke. 1)

legte im J. 1243. fein Amt nieder — und f (von 1237 — 1239. Meißer in. Preufsen, und 
in Teutjchland 1248- b) Ließand zugleich.)

1243 — 1245.
H e i n r. von He i m Ъ и r g. 2)

aus dem Braimfchweigifchen. (legte feiner 
fchwachen Gefundheit wegen feine Würde 
nieder.)

1240 — 1247.
P о p p о von О ß e r n a. 

(ward nachher Hochmeiß.er.') 2)

a) Nach andern 1231. Acta Boruß. II. 240.
1) Hifi, de Г О. T. T. I. р. 297. 425 et 426.
Ь) Nach von Baczko (Gefeit. Preufiens I. 100.) 

im J. 1239. auf der ! 1 eile zu Zantir in Preuf- 
fen. — Sieh auch „Gadebusch von Livl. 
Gefeitichtfehr. S. 161. und das А. B. beim Qten 
Merz.

2) Hifi, de Г О. T. I. p. 426. und Gebhardt 
Gefch. Lieft. S. 376. /Sieh daf. auch S. 373. 
wo beim J. 1240. Andreas de Telven, als Ma­
gi fier in Livonia (vermuthlich bios Statthalter, 
H. von Balke v ork mnit. Vergl. die Hi fit. de 
1 °; e \ T; L p*298 st 513- et T- 11 • v• l4- -­
und heh ferner Gadebusch von Livl. Ge­

's) Ordens- Chronik in Mfpt. Bl. 52. — Hift. de 
Г О. T. I. p. 224. 298 et 314.

2) I. с. T. I. p. 298 et 314. T. II. p. 1 et 396. — 
Dei' Herr von Baczko fetzt zwifehen Balke 
und Ofierna von 1258 bis 123g. den Landmei­
fter Hermann von Aldenburg. — Gefch. Preufi- 
fens I. 197. — welches aber, nach der Hifi, de 
l'O. T. Т. I. р. 298 et 313. irrig ift. Sieh auch 
dafelbfit p. 495. fund T. II. p. 14.
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Ho chine iß er des teutfchen Ordens,

fammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutsch'and, b) Eerrmeiltern in 
Ließand, — und c) Landmeiftem in Preußen.

§ 3.
i i9° — i5<>9-

I. II.
Hochmcifter des teutfchen Ordens Tcutfclnnelfter.

1200 — 1206.
Otto von Kerpen.

ein Edelmann aus Bremen. 7 2. Janins 1206. 
zu Ackers. 2)

З.
1206 —> 20. Merz 1210.

Hermann * Bart.

aus dem Iloljleinißchen. *j- zu Ackers. 3)

* Henricus. A. B.

1232. — 34. — 39- — und 1240» 
Heinrich von H о h e n l о h e. 2) 

von der Brauneckißchen Linie. * »(wardnach­
her Hochmeijier.')

* Sieh Guven vs Cod. dipt. II. 2Z1. Bus chinos 
Erdbejchr. FU. 965.

5- ■ '
1251- •

Eberhard von S e у n e. 3) 

(war auch Herrmcißer in Licßand, und 
Statthalter in Preujsen.)

2) l. c. p. 31 -92. — у 7- Horn. А. B.

5) l. c. p. 92 et 97. — f 2. Jun. \A. B.
j ■ i ' ' • • ; •

1 x ’ . - t. - - bu i v-.. .4 x •

2) Urkunde — vom J. 1252. etc. angeführt in 
den Сотт. А. P. II. 2Z. — Sieh auch Hess 
а. а. O. — die Hifi, de l'O. T. I. ZiZ. Not. 1. 
von Baczko Gefik. Pr. I. 215.

Z) Сотт. А. P. II. 25. von Baczko Gefeit. Pr. 
I. В. 3. B. Beil. 2. 8. 579. — Schlözer's 
krit. Sammi, zur Gefch. der Deutfchen in Sie­
ben!). FIII.43g.fi — 'Hifi, de l'O. T. T.I. 
p. .449. und T. ■ II. p. 35.

- ■_ • . •• - iS ■■»



Hoclimeilter des teutfclien Ordens
i7

fammt den — denfelben untergeordneten a) Meillern in Teutfchland, Z>) Herrmeiftern in 
lÄefland, -г— und c) Landmeiftem in Preujsen.

3­
1190 — 1309.

III.
Herrmeifter in Liefland.

IV.
Landmeifter in Preufsen.

З. 
1245^-. 1250. 

Theodor von Gruningen, 

ward nachher Gejaiidter des Hochmeijlers 
beim Papjle zu - Lion \ <?) (war zugleich 
Tezitjchmeijter.) 3) . .

4­
1250 —T 1256. 

Andreas von Stuckland,

(Sieh die Urkunde von 1252. bei von Bacz- 
ko Gefchichbe Preujsens. I. B. S. 390.) legte 
feine Würde nieder, um lieh nach Teutfch­
land, und in Ruhe zu begeben. 4)

3­
z r 1247 — 1255.

Heinrich von TV r d e.

(aus einer Familie, welche fich noch im 
Mecklenburg - und Holjlemijchen befindet.) 
3- zu Troußivitz, oder JDrantzwitz. 3)

4­
125,5.

Borcard us,

dell. Zunamen unbekannt ilt; 4) nach andern 
Lude iv i g von p ue d e n ; feit 1250. a) — 
und in einer Urkunde vom J. 1251. (bei von 
Вас zu о I. pag. 387«) Ludovicus, Provijor 
PruJJzae.

fchichtfchr. 8. 150. —- und die, unten beim 
50ten Teutfchmeij'ter in der Note * anzufüh­
rende Sammi, des fei. Pr.of. Caph vu. Bremen. 
S. 526.

c) Gebhardi 8. 579. der. Gefch. Liefl.

3) Hifi, de V О. T. T. I. pag. 29Z. 427 et 436. — 
Acta Ac. Palat. T. II. p. 2Z.

4) Hifi, de l'O. T. /.<437. II.35.w- ~G В AH AR- 
DI a. a. O. 8. 3Q6.

, . гл 7 • *> 1 , 7 . .
3) Hip. del'O. T.I. p. 396. — und von Baczko 

- .Gejch. Preufiens 1. Band, 8. 307. Sieh au<?h 
, dafelbß 8. 223 und 224.

л 4) Ui/t. ds /'M T;< Ivp. 357. T. П; p. 14. , 
! ,Ь dd • 7 . . ..

-<,«) Pfeff. ad Vitr. II. 92Z. — Dubllivs in 
H. О. T. j. 14. — Sieh aucli oben die Vor­
erinnerung , und die dafelbfi in der Note 27. 
angeführten. Schiiftlteller,
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Ho ch m elfte r des teutfchen Ordens, 

famnjt den — denselben untergeordneten a) Meißern in Teuhfchland, Ъ) Herrmeiftern in 
Ließaud, und e) Landmeiftern in Preujsen»

§- 3i
1.19 a — 1309. ,

L IL
Hochmelfter des teutfchen Ordens. Teutfchmeifter.

4- 4*
i2io 4— 22. Jul. * 1239. . f 1254.'. •

Hermann von Salza.

aus Meißen, c) zu Barletta in Apu­
lien. 4) . ; v ...

-” ' - -. - jj.v 4
* XL Cal. Aug. Petr. Duisburg bei Duell. Н.Ё.

О. T. P. 1. p. 15.

. 5.
Nov. 1239 — 24. Jul. 1241. od. 1242. d)

Konrad Landgraß von Thüringen 

und Hejßen. Sohn des Landgrafen Her­
mann. Begraben zu Marburg. 5)

Theo dorik (D ie trich) von G r ii­
li i n g e TZ. 4) 4

(war bereits im Jahr 1245. Statthalter in 
Teutfchland. Sieh auch Liefernd.) »

5­
1257 und 1264.

Konrad von Nüremb er 
(.»'■( A ,<3. Л .IVyiA’sj '■ .

•j* * 30. Anguß.

r) Sieh auch Gadebusch a. a. O. S. 162.
- .* ' ' - -

' 4) Hifi, de- Г О. T< T. I. peig, дд et JOI. fq. — 
Schlözer kr it. Sammi-. llžSt.VlLI.Unter- 
fuch. S. 441. JV. 5. — 4 1240. nach Ga debusch 
von LivL GefihichtfchrÄ S. 162. — 'nach dem 
Л. В. den igten Merz. — Sieh auch delfen 
Lebensbefchr. von Th. Sigfr. Beyer im ge­
lehrten Preußen. I. Fortf. S. 32. 40.

d) Sieh die Torerinnerung. N. 1.

5) Hifi, de Г О. T. T. I. р. 302. 313. 342 et 344,

4) Comm. Acad. Pal. II. 25. — und in Betreff 
der Jahr zahl, zwei diefer Akademie unbe­
kannte Urkunden. — Sieh auch von Baczko 
Gefch. Pr. L 22z. und das A. B. beim gtera 
Sept. „ Obiit fr. Theodicus de Grüriighe} olim 

„peeptor Almanie.(s .o~" >

- 5) Gvdenus Cod. dipl. T. IF", p. 8g 1. — Cod. 
dipl. Pol. T. IV. N. 35. — und unter den 
Zeugen der Urkunde vom J. 1251 .fol. 21-24. 
daß — Hift. de PQ, T. IL 85. — A. B. .

... v; ......... .i .» ....
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Hocbm^ißer des teutfclieü Ordens,

fammt den ?-— denfeiben untergeordneten a) Meiftern in Teutfchland, Z>) Hemneiftem in 
Ließand, — und c) Landmeiftern in Preußen,

§- 3-
1-190---- 1 309^

III.
Hemneifter in Liefland.

IV.
Landmeifter in Preufeen.

s-' . 5.
(•i ü.56.”. i ■ .* /5 1257. -- 1 21

-E Z» e a r d D .0 n. S se у n e, d) V Gerard von Ll i r t z Ъ е r g, 

bereits feit rqAi. Statthalter in Liefland und ein Bruder Siegfrids Grafen von Wittgen- 
Preufsen. (war auch Pentfchmeifier.) 5) ' ft ein. (war im J. 1274. Teutfchmeifter.) 5)

6.
-T1 ' 1

' ' , -) . ". 7 ■- •> ■ Ь 0

A n-no QQ n § a n g e r s h а и f e n.
■

(ward in der Folge Hochmeifer.') 6)

L-'; ' ■ ’ 6- ’ '

.5 ä Ь ■ « v - . 1258- ■

Hartmann von Grumbach.

(ward, auf Anfu-chen des Papfies, vom Ho ch­
in eijl er abgefetzt. 6) ( .v. - . -

-.. ...... qJL - а Д u' ■ l ■ i-- ? l :j J
■ - J .■ . ■' ,f < - . ; i ■ ■ : ; d'b)

- v. ' v ■ : " ". ü ' r»vv 11 <еч

d) In einer Urkuiide bei Севнлкш а. -a. Õ.
iS. Zg6.) kommt vorher noch der Pr acceptor 

■ . LudÕwicut. ТОГ. -' Äi ... .. . ? ч;
- . 7- . J7 Л. . /' ■ Ink

I . 3 L jd Л; ■ l
5) -Ht/k ds /’€>.. T. II. 449. II;' 55. s— dcta Acad.
, I’«/. r.-II. p, 25; Ä-l und GeHhiardi a. a. O.
v_\S. 385. • - ki v ivn ‘ . '• is tÄ

6) tttflide Г (?. T. II. 5Z. 59 st 72. — VerkL
G^BiLlRDi «. a. (Л 15. 387.

_____________ - -r. -___________________' >

ля1 h ■ л.-

V 'A f- ' V. ... - j ; '

5) ßflft- de l'O. T. II. 14- fq- — Duisburg 
Chron. Pruf/ic. p. igi. — Dreger Cod. dipt.

1 Pomeran. T. I. p. 247. p. 401.-414. 417 u. 41Z. - 
‘HEiN-Eccii Antiq. -Gosdar; p. 290. — Rett­
mer Antiq. Quedlinb. p. 544.

*“ Vf ,.'L ’■ " ’ .' ■

6) tiift. de PO. T. II. 14 ^t 58. — bei Dveeijv» 
а. а. О. I. 14. H. de Kali. Sieh auch Рееег.

V1X ad Titriar. 2. 92Z.
v - bim .71 - л va-> _■ . . • ■. ■' < ■

С ж
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Ho dim eiltet des tetiti’clieii Ordens;

£ammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftern in ■ TeutJchland, b) Herrnieiftern in 
Ließand, —r-, und c) Landineiftern in JPreiißsen.

§- K
i.i9° 13opi

I. II.
Hochmelfter des teutfehen Ordens. Teulfchmelfter. 1 -

6- L
1242 — .1244. V. 45. 1£>)

G e r a r d. v о w M а l b e r g h. -<>) r n e ц v:o n J3 s' L t ä. dnbru c h.

(gieng in den Tempelorden.') ‘ (auch Battenburg —r- Battenberg') 6) -j­
; ' . . ‘ Sept, 12, c) . .

7«„
6. Jenner 1244 — 16. JzzZ. I2Z2.

JH e i n rich, v ojt Hohenlohe.

Zter Sohn des Grafen Godfr. und der Land- 
gräßnn Anna von Leuchtenberg (war vor­
her Teutfchmeißer). Begraben zu Mer­
gentheim. 6) XV> . л •_ .< <_■ v-s«

4
1274.

Gerard von- H i r z Ъ e r g, 7) 

oder Hersberch (Hirzfeld, Herzberg). 2g. 
April 12 - d) / »

e) Sieh die Vorerinnerung. N. 1. Die Beftäti- 
gungš - Urkunde Kallers Friedrich II. für die 
Stadt Köln vom J. 1242. menfe Majo. Indict. 
XV. bei Lvnig t. R. Archiv XIII. B. S. 541-1 
und eine (noch ungedruckte} Bulle des Paplis 
Innocenz IV. ( Dat. Lugduni 16. Kal. Febr. 
Pontißcatus ao. zdo) wovon das Original im 
hohen. Ordens - Haupt - Archive , zu Mergent­

heim iit. ,.. . 7 .. . z.
6) Hiß. de Г О. T. T. I. 307. 356. 473 et 486. — 

Sieh auch die Vorerinnerung; N. £. — . „Jon. 
„Dan. Hoffmann Memoria Hent. de Höhend 
„lohe, Magißtri Orsinis Teutonici generalis. 
„Elbingae, 17.57.4.“ — unds die vonrHerlu von 
JBaczko (Gefchichte Preufsens I. LiH und261.) 
angeführten Urkunden.

* О

b) Sollte nicht Ludewig. vorr JJeuenburg. uumit.-. 
teibar vor, oder nach diesem TeutJchmeißter 
gereiht werden müllen? Sieh die Vorerinne­
rung N. 4. ,

6) Gwenvs CodSdipl. T. IV*. p. 914«
f) A. J3, . - . au« isii r.iv ! чет )
7) Comment. A. P. II. 27. — A.r Б. Kettner 

Antiqu. Quedlinb. p. 344 et 345. — Lenz hi­
ßtor. Sammi. 1752. 6. St. Art. 2. S. 4$9 und 
492. .. i\ach ; einigen: S.clir’iftiMlfeirl Itamnipp

, de?’, berühmte Prenhifche Staats. Minifier, 
Ewald Friedrich Graf von Herzberg^us. der 
Familie diefes TeutJchmeißters.

d) A. B. Sieh auch, der Landmeißter iti 
•’ Preufsen A» untl die Note beim 11 ten Hoch­

meister. * *3' w ‘ ‘
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Ho ch me liter des teutfchen Ordens^

lammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftem in Teutfchhfttd, b) Herrmeiftem "in 
Liefland, —>■- und c) Landmeiftern in Preu (sen.

0. 3,
1190 — I 309/

III.
Herrmeifter in Liefland.

IV- 
Landmeiltcr in Preufsen.

7-Г
1257 1260.- e)

В и r c h,a rd von H о г ц hau f e n, 

vorher Kommenthür zu Königsberg (blieb 
in einer Schlacht gegen die Lit tau er). 7)

8- ’
I26O.

Andre as,

deffen Zuname unbekannt ift. Er kommt 
in einer Urkunde vom J. 1260. (medio menjis 
Junii) in den Act. ßoi'uJJ. 3. 744. vor. 'g)

7­
- 1262.

Heimerick von Reichenberg, 

(blieb 1263. in einem Treffen gegen die Na­
tanger.) 7)

8- 
‘ 1264. ‘ - 

Ludovic us von В alder shei m,

oder Battenfcheim. (war zugleich Kommen­
thür in Böhmen') legte die Landmeifter- 
Würde nieder, g)

e) Nach5cfix.Özek ( Gefch. von Littauen) 5. 42. — 
und Gebhardt (Gefch. von Kieß.) 5.Zgo. —

.. . Vei gl.. ,die Hiß.. Де ГО. , T. II, 44. Das. 
А. B. tagt hiervon unterm 13. Julius Folgen­
des : „Eodem die fuit occifus IVIagr. Lyfonie, 
„fr. boi gard. de Horenhufen, et ей eo centum et 
„XXX ИI. fr es. et düus Karolus dux de Sweden 
„cum tota familia fua, et multi alii obierunt i. 
„cößictu X'ßanorum in noieihu x.“ Vgl. a) den 
Chronift Ft üsso v TV, welcher 5. 23. der Huß. 
vom J. 157g. tagt: ,,Difse Meißer hefft regiret 
„dreJar unde fös Maente.“ u. b) die hier unten 
(bei No. g.) angeführte Urkunde vom J. 1260. 
Vergl. von Baczko Annalen des Königreichs 
Preufsen. 1743. 2. Quart. 5. 127. f.

7) Hiß. de l Ö. T. II. 22. 24 et 40.
g) l. c. p. 44- 47- 52 et 12g. - Schlözer und 

Gebhardt nennen ihn nicht.

7) Hiß. de Г О. T. II. p. 5g et g4- — von Ba€Z- 
Ko (Gefch. Preufsens) 1. 327. und II. 7.

g) Hiß. de Г О. T. II. 85 et ng. — von Bacz- 
ko а. а. О. I. 327.
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Ho climeifter des teutfclieii Ordens,

fainmt'den denfelben untergeordneten a) Meißern in Tent Jeh! and, Ъ") •Heirmeiftern in 
Tiefland, —t und c) Landmeiftern in Preujsen.

5- 3.
I 1905— 1309.

* I. II.
Hochmeifter des teutfclieii Ordens. Teutfchmeifter.

8­
1252. — 4. Mai 1253.

G 0 n t h e r. 7)

8.
i sßi und 1283. I

M a i t h i a s - - - Z)

9-,
1253 — 1262.

. . ' > ' V. 1/. . i 1 1 " .
P О p p о von О Jt e r n a.

ein Graf von Wertheim, vorher "Landmei- 
fler in Preufsen. 8) (Er legte die Regie­
rung nieder; - f 1263.) begraben zu Breslau.

9*
1236 und 1237«

Konrad von Feuchtwangen, 
' Л ! - »

(auch Fuhtwangen.) 9) -• - v

8) Comment. A. P. II. 27. — Sieh ebenfalls die 
Note beim 11 ten Hochmeifter.

9) Comment. A, P, II. 27 st LZ. . ,
.. у • „ •

7) Sieh die Torerinnerung N. 2.

8) Hiß. de Г О. T. T. I. 473. II. 1. 65 et 69. — 
Sieh auch deffen „Lebensbeschreibung am Ende 
„der Einleitung in die Gefchichte des gefamm- 
„ten Ober - und Nieder-Schiebens. Leipzig, 
„1755. 4." —« und oben No. 2, der Toreriu« 
nedung.
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Hochnieilter des teutfclien Or dens j

fa limit den —** denfelben untergeordneten a) Meillern in Tentjchland^ 6) Heiimeiltem in 
Liejlaiid •—< und c) Landmeiltern in Preujsen,

3-
I 190 — 1309t

III. IV.
Herrmeifter in Liefland. Landmeifter in Preufsen. U

9- 9.
I26O --- 62. I27I. -

Georg vo 71 Pich JI e t t. 9) Theodorik v. Gander sieben. 9)

(Nach Gadebusch bei Gebhardi Gefch.
von Ließand S. 390. folgte demselben:
К о n r. vo 7i Mandern. 1263 — 67.

IO.

1262.
TVe r n e r von В r e i t h а и Je n.

(begab fich feines hohen Alters wegen, zur 
Ruhe nach Teutßchland.) 10)

IO.

1274. V. 75. —. 1279.
Konrad von Thierberg, 

der Ältere. 10)

9) W- de TO. T. II. p. 52 et 129. 9) Hiß. de PO. T. IL* p. rig.

10) l. c. pag. 130 et, 132. — Urkunden a) vom 10) l. c. p. 140 et 154.
J. 1262. (in Vigilia B. Ba.rtholoma.ei, 23. Äug.) ' '
und l>) vom J. 1263. (ln Vigilia ajjumtionis
В. M. V., 14. Aug.) worinn bereits vom „Fra- 
„ter Wernerus, generalis Commendator Ordinis 
„Fratruni domus Theutonicae per Lyvoniam“ 
Meldung geschieht. bei Lünig im t. R. A. 
Spie. Ecclef. 2. Th. S. 314 et 315. Vergl. Geb- 
Hardi a. a. О. S. 391., wo dieter Meitler erft 
beim J, 12.67. vorkommt.
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Ho dim elfter des teutfchen Ordens, 

fammt den w: denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutjchland, b) Hemneiltern in 
Lieflaiitd, —- und c) Landmeiftern in Preujseu.

§- 3­
1190 — 1309.

.............. I. II.
Hochmeifter des teutfchen Ordens. Teutfchmeilter.

10.
1262 f) — 8- Jul' 1274.

An. n о von Sa ngershaufen.

vorher Herrmeifter in Ließ and. (flammte 
aus dem Fürftlichen Haufe Braunßchweig ab.) 
(begraben zu Marburg. 9)

и.
12,74 — i9< Jug. 1285-

Hartmann von Heldrungen.

(aus Thüringen. * begraben zu Mergent- 
heimd) 10)

* (aus dem Geschlechte der edlen Herren von. 
Heldrungen, welches feinen Namen von dem 

- jetzt gefchleiften- Schlöffe Heldrungen im Für- 
itenthum (fuerfurt hatte, und 1414. ausgeftor- 
ben ift.

IO.
1290.

Gоdßried von Hohenlohe, 

(ward im J. 1297. Hochmeißer.') 10)

l t VS -

II.

I297.
Johann von Neßß eirode. 

(foil 1298. zu Mergentheim geftorben 
feyn.) 11)

f) 1263. von Baczko Gefch. Preufs. I. 521.

9) Hiß. de Г О. T. II. 69 et 157. — Auch das 
Л. В. nennt ihn beim 8ten Jul. „ JUgr. X.“

10) Hiß. de V О. T. T. II. p. 140 et 175. — Sieh 
auch Gadebusch von Livl. Gefchichtfchr. 
S. 11. — und 8. Lenz Hijtor. Sammi. Halle. 
17б2' 8« S. 483- /. wo die Lebensbefchreib. H.

10) Das Dafein diefes Teutfchmeifters beruht 
blos auf einer zu Mergentheim befindlichen 
Lifte der Teutfehmelfter. Comment. A. P. II. 
2g et- 29. — Diplom atifche desfalfige Be weife 
gehen noch zur Zeit ab.

11) Sieh Marb. Beitr. IF. В. 8. 176.
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Hochmeifter des teutfchen Ordens,

famnit den — denfelben untergeordneten a) Meillern in Teutjchlancl, 5>) Herrmeiltern in 
I^iejla/ul, —. und e) Landmeiftern in Preupen.

5 3-
1190 — 1309.

1 1 —ГГ~Т~ТГ1~~**™*11ИТ1ИТИ—И1ПН

in. IV.
Herrmeilter in LiefLand. Landmeifter in Preufsen.

и. ii.

1263. 1279-

Otto von L и t t e n Ъ e r g h. 11) Konrad von Feuchtwangen;

zugleich Herrmeißer in Ließand, und nach­
her Ilochmeßer. 11)

12. 12.

1269. 12Z0 — 12 Z2.

Konrad von M e d e n, Mangold von Sternberg,

(nach andern von Manderik, von Mandern% 
oder Wandern,') legte, Kränklichkeit und 
Alters wegen, feine Würde nieder. 12)

(zugleich Herrmeißter von Ließand.) 12)

11) Hifi, de V О. T. II. p. 132, — und die daß 
S. 133. angeführte Urkunde.

11) Hißt, de Г О. T. II. p. 159 et 25g.

12) Gebh.4rdi a.a. O. $. 301. — und Hifi, de 
l' O. T. II. p. 134. y J

12) l. c. pag. 160. 161. 163 et 27g. Urkunde vom 
ig. Mai. i2g2. in den Äcta Borujfica 3. 274.

D
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Hoclimeiiter des teutfchen Ordens, 

fammt den —> denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teiltjchland,, fr) Herrmeiftem in 
Ldejlund, — und e) Landmeiftern in Preussen.

1190 — 1309.

I.
Hochmeifter des teutfchen Ordens.

1283 — 1290.
Tinrchavd von Schwenden. *) 

(vermuthlich aus den Rheingegenden) ^auf 
der Infel Hhodus. 11)

II.
T eu tfchmeiltcr.

IC98-
von Feu ehtiv an g en.. 12)

13­
1290 — 1297.

Konrad von F e и c h t w an g e n. 

(aus Franken) (begraben zu Dragowitz in 
Böhmen.) 12) '

13- \
1302.

TdP in r i ch von Busweiler. iZ)

y. Heidrun gen, und die gründlich geschriebene 
Gejchichte des Ordens unter dejjen Hegiei 11g, 
— befouders in BetrefE der Ordens-Angelegen­
heiten in Teutfchland, lieh befindet. Sieh fer­
ner die beurkundete Nachricht von dem t. O. 
Haus, und Kommende Schiffenberg ( Giejsen, 
1752. fol.y Beil. 2I. — А. B. 19. Aug.

*) Swanden bei Gudenus C. D. III. 1166. —- 
Sich auch den Entd. Ungrund der B. ließen., 

. N. 35- 36 und 65.
11) Hifi, de Г О. T. T. II. р. 178 et 250. —
12) Hifi, de ГО. T. IL 257. 258 et 341..— Kon­

rad von Feuchtwangen vaid , _f • wie der nu­
ten verkommende Siegfried von Feuchtwangen 
der egen(tand eine" 1 'genannten hin i uchen 
Bomans welcher im J. i7q2. in 2 Th. in 'guo 
Lu. Frankfurt und .Leipzig mit Hupf, ei leinen.

12) Ungedruckte Urkunde vom J. i2gß. die do- 
minica poft fefitum Martini Epifcopi. Eine Ab- 
fchrift dert eiben befindet lieh in der, die 
Teutfchmeijier betreffenden Sammlung des Hn. 
Affellors Breitenbach zu Mergentheim.

13) Mergentheimer I.ifie — und Beil. 25. der 
beurkundeten Nachricht von dem t. O. Haus, 
und h. Schiffenbeig. Giefsen, 1752. fol.



Hochnieilter des teutfclien Ordens

fammt den— denselben untergeordneten a) Meiftern in Teutfchland, b)’ Herrmeifteni in 
Ließand, — und c) Landmeiltern in Preiißsen.

§- 5­
1190 — 1309.

III.
Herrmeifter in Liefland.

IV.
Landmeifter in Preufsen.

13. 
1272.

Otto von Hoden ß g i n, 

(von JBodenßein bei Gadebusch von Idvl. 
Geßchichtßchr. S. 162.) blieb im J. 1274. f) 
im Treffen von Harkus gegen die Littauer 
und Semigallier. 13)

14.
1274. ,

Andreas (oder Аn по) v 0n WeJt- 
p h а l e n,

aus Dortmund (blieb im nämlichen Jahre in 
einer ähnlichen Schlacht. 14)

1З.
1283-

Konrad von Thierberg-, 

der jüngere; vorher Ordens - MarßchaU, 
Bruder, oder Bruders - Sohn des 10ten Land­
meißers (vollendete die im J. 1231. angefan­
gene Eroberung Preußsens.) 13)

14. 
1288-

Meinhard, oder M e i n i к e, 

aus dem Gräflichen Haufe Querßurt. у 1299. 
in einem Gefechte gegen die Samogitier 
(Schamaßen.) 14)

/) 1272. nach Gebhardi ( Gefch. von Liefl.) 
S. 592.

15) Hifi, de ГО. T. II. 134 et 136; -- Scinö- 
ZERs Gefch. von Littauen. S. 43.

14) Hiß. de V О. T. II. p. 155- — Schlözer 
а. а. O. — Gebhardt a. a. O. S. M2. — 
ISTach Gadebusch von Livl. GefchiehtfeJir. 
S. 116. nennen die alten ungedruckten Chro­
niken denfelben Andr. Witte oder Weiß.

13) Hifi, de Г О. T. I. p. 240. II. p. 150.1 Ло. 
et 185- fl-

14) I. C. p. 20'5 et 354- — г'0и Baczko Gefch. 
Preußens II. S. 21 et 26.

D s
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Ho c li in elfte r des teutfehen Ordens, 

fammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftem in Teulfchland, b'} Herrmeißem in 
Ließ and, —- und r) Landmeißern in Prenßsen.

5.
1190 — 1509.

L
Hochmeißer des teutfehen Ordens.

II.
Teutfchmeißer.

ich-
5. Mai. 1297— 1509.

Godfried von Hohen lohe.

(Bruders - Enkel des 7ten Hochmeißers.) er­
wählt vom Gk. zu Henedig. <— Begraben 
zu Marburg, feinem gewöhnlichen Aufent­
halts - Orte. 13)

15.
1509— 5' Merz 1312.

S iegfri e d von Feuchtwangen, 

aus Franken, -j- zu Marienburg in Fr. und 
begraben zu Culnienfee. 14)

16.
1512 g) — 1324.

Karl von В 'ffart.

aus Trier (begrab, daß in der t. O. Kirche). 15)

14.
1303. 14. und 1316.

Eberhard von Sulzberg. 14) 

iZ-
1325-

Konrad von Gundelfingen. 15)

(begleitete im Jahr 1327. den Kaifer Lud­
wig (aus Baiern') auf feinem Zuge nach 
Italien.)

16.
1329.

Z и r i c h о von Stetten. 16)

13) Hiß. de Г О. T. IL p. 343 et 37g. Gk-Schlujje 
vom J. 1297. in der alten Statuten- Sammlung 
in Mfpt., auch bei Duellius H. E. О. T. 
P. I. S. IF. Lit. Ъ. p. 26.

14) l-,c- P- 58° et 534' ,
g) Seit 1311. laut einer Urkunde bei von Baczko 

( Gefch. Preufsens) 1. 292.
15) Hißt, de I O. T. T. III. pag. i et 63. — In 

den Urkunden kommt deiTelbe unter dem Na-

14) Comment. Л. P. II. 29.
15) Comment. Л. P. II. 30. Urkunde im Haupt­

Archive zu JVIergentheim von d. J. - Sielt auch 
von Baczko Geich. Preujsens II. 72.

16) Gudenus Cod. diplom. T. IF. pag. 1044, 
Vei gl. jedoch die dot tige Urkunde vom J. 1329. 
d. Martini mit dem gleich anzuiührenden Gk. 
vom 16, Sept. 1329.
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II о c li in e 1 ft c r des teutfclien Ordens,

fammt den — denfelben untergeordneten a) Mciftcrn in Teilt fehlet! id, ö) Herrmeiftem in 
Liefernd —< und c) Landmeiftcm in Prenfseir.

§- 3- -1 -
1190 — 1309.

III.
Herrmeifter in Liefland.

iS-
1273. III. *) oder 75.

7V а l t h e r von N о r d e c k,

legte, Krankheit oder Alters wegen, die 
Regierung nieder, — übernahm lie aber im 
J. 1277. wieder auf kurze Zeit. 15)

IV.
Landmeißer in Preußen.

15.

1299-
Ludwig von 8 c i p e>

oder vielmehr von Schippen. (у an feinen 
Wunden, nach einem gegen die Schamajten 
erfochtenen Siege, und ward zu Culmeiijee 
begraben. 15^

16.

1275. **) oder 78.

JE r n f von TL a s Ъ и r g,

blieb im J. 1279. im Gefechte gegen die
Litt auer. 16)

16.

1300.

Нetw i сh von Goldi ach,

aus Thüringen, (ward nach Teutfchland 
gefchicht.) 16)

*) 1273. Gebhardi а. а. O. 8. 392, 

15) Hifi- de Г О. T. IL p. 156. —-

**) 1275. Gebhardi а. а. О. 8. 392,

15) Hiß. de Г О. T. II. p. 554. — von Baczko 
daß T. II. p. 26.

16) Hiß. de 1'0. T. T. II. p. 355.

16) Hiß. de Г О. T. II. p. 157.



50

Ho c hm eilt er des teutfchen Ordens, 

fammt den — denselben untergeordneten a) Meiftern in Teutfchland, b) Ilerrmeiftcrn in 
LieJLaucl, — und c) Landmeiftern in Preussen.

§• 3­
1190 — 1309.

I. II.
Hochmcifter des teutfchen Ordens. Tentfchmeifter.

17.
6. Jul. 1324. — iß- Nov. * 1330.

TV e r n e r von О r f e l n, 7z.)

ehemals Ordens-Marschall in Prenjsen. (er­
mordet zu Marienburg vom teutfch. Ordens­
Ritter Johann von Biendorf.') 16)

* 19* Nov. ,A. ß. .

iß-
17. Horn. IZZI — 1333. V. 35- 

Put her, Herzog von Braunfchiveig, 

Bruder oder Sohn des Herzogs Albert des 
peiften, und der Prinze[finn PJkijfa von 
Mecklenburg. Er ftarb zu Königsberg in 
einem hohen Alter. 17)

17.
1329. «. 1331. * 53. 59. 47. * 54. und 1355.* 
Wolfram von Nellen bürg. 17)

a. Sieh oben N. 16.

* B. U. G. Beil. 56. 5g. 62. 124.

Iß- 

1365. 1371.

Philipp von Bickenbach, iß)

men: „Carolus de Treveri“ „de Treviris“ vor, 
Gudenus C. D. IN. 1017. Entd. Ungr. der 
B. HeJJ'en. N. 57 u. ZZ. - f 12. Horn. A. B.

h) Im Gk- Schlujje vorn J. ig2.g. „pVernlier von 
Urfela.“

16) Hifit. de Г О. T. T. III. 77. 64 et 11g.
17) Hift. de 1'0. T. III. 123 et 17g. —- Sieh 

auch ,,Leben und Thaten Luthers, Herzogs 
von Braunfchweig und Lüneburg, und Hoch- 
meifters des tent. Ordens in Preujsen.“ von Po- 
mezo im 4ten und Zien St. der Hannöver, ge­
lehrten Anzeigen vom J. 1751. „Luther von

17) Gk. (in Mfpt.) vom 16. Sept. 152.9. wobei 
dieter Mei ft er zugegen war. — Vergl. die 
Hift. de Г О. T. T. 7 . р. 554- — Comment. 
А. Р. 11. 50 und 51. — Urkunde vom Mon­
tag nach dem U lfen - Sonntag (15. April) iZZZ. 
in dem mir anvertrauten hohen Ordens-Archi­
ve der B. Altenbiefen. Es ift merkwürdig, 
da.Cs TV. von Nellenburg in dieter Urkunde 
lieh blos ,, Meifter teutfchen Ordens in teut­
fchen Landen“ ußnnt. Vgl. oben die vorl. Be­
merk, N. 3. S. 7.

18) Comment. A. P. 11. 52. — Urkunde von
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Hoclimeilter des teutfchen Ordens,

famnit den — denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutfchland, b) Herrmeiftem in 
Ließaud, — und c) Landmeiftern in Preußsen, ’

§• Z.
I 190 — 1309.

III. IV.
Herrmeifter in Liefland. Landmeifter in Preufsen.

1279— 1-8’. 130!.
Konrad, von F e и c h t w an ge n. Konrad von Sack.

(auch Landmeißer in Preufsen, nachher (legte, Kränklichkeit halber, die Kegiemno-"
Hochmeißei-.') 17) nieder, ftarb auf dem Schloile Golub, uni

ward zu Culmenfee begraben. 1J)

18.

:28г.

Mangold von Sternberg,

(zugleich Landmeifter in Preufsen ) iß)

18.

1306.

Sieghard von Schwarzburg, 

(Vormals Kommenthür in Chrißburg.) jß)

17) Hifi, de Г О. T. II. yag. 15g. 161 et 25ß. —. 
Gebhard 1 a. a. O. 8. 394.

18) Hifi, de l О. T. II. p. 161.

17) Hifi, de Г О. T. II. p. 557 et 375.

iß) von В AC7.no Gefehl dl te Preufsens IL 30. wo 
er (aas „Hrf.u7.felds Meinung ülierd n Adel 
der a. Preufsen“ S. 42.) ein Privilegium i‘>er 
das Feld- Prowodiyne anführt, welches die er­
den Gefchichtfchi eibern bisher iaibenannte 
Landmeifier im J. 1306. ertheilt hat



II о с hm elfte г des teutfchen Ordens

fammt den —— denfelben untergeordneten a) Meiltem in Teutjch!and, ö) Hemneiltem in 
Ueßaud, — und c) Landmeiftern in Preufseu.

§- 3­
1190 — 1509.

I.
Hochmeifter des teutfchen Ordens.

II.
T eutfehmeifter.

19­
1334- 35- — И- Jun. 1341.

Dietrich, Bur g gr aß v. Altenburg 

in Sachfeit, -f QGteu Jahre zu Marienburg 
in Preufseu, wo er unter andern die St. An­
nen- Gruft zum Begräbnille der Hochmeijier 
erbauet hatte. 13)

19­
1375-

Godfried, Graf von Hau au. 19)

20»

20.
4. Jenner 1342 — 13. Dez. 45- 

Ludolph König von TV c i t z au 

aus Sachfen. (legte den 13. Dez. 1345- die 
Regierung nieder, ftarb 1343. und ward be­
graben zu Marienwerder. 19)

1376. *
Johann von Heyn.

(Iohannes ab indagiue)

( foil im J. 13Z0. zu Mergentheim geftörben 
und begraben feyn.) 20)

* B. U. G. Beil. 64.

Braunfcliweig befcliri-eb in Veifen das Leben 
und die Maitern der h. Barbara, und die Ge- 
fcbichte ihrer in Preufseu aufbewahrlen Pieli- 
quien; allein fein Werk" ift nicht bis auf uns 
gekommen.“ von Baczko Gefch. Preufs. II. 
103. 216. — Sieh auch die Hiß. de l О. T. 
III. iQo. und Hübners Gen. Tab. N. 1Z7. 

ig) l. c. p. rZZ et 246. — von Baczko a. a. O.
II. 5. 116. — Acta Boruff. I. 236. — Sieh 
auch Lenz a. a. O. S. 293. f. — f 6. Oct. 
A. B.

г9) Hiß. de Г О. T. T. III. р. 252 et 296.

diefem Teutfehmeifter im Archive der t. О. 
Ballei Altenbiefen vom J. 1371.

19) Comment. A. P. II. Z2.

20) Comment. A. P. II. Z2. und handfchriftliche 
Nachrichten,



Ho climeifter des teutfclien Ordens,

lammt den — denselben untergeordneten a) Meiftern in Teutfchland, bj .Herrjneiltern in 
Ließ and, — und, c) Landmeiftern in Preuß sen.

IIL
Herrmeifter in Liefland.

1190 — 1309. - '
- 3 ...... , '

IV.
, Landmeifter in Preufsen.

19.
I2ZI oder I2Z2.

IV i l h. ; vo n S c h и г Ъ и r g,

oder Schierborch. (blieb im J. 1237. in einer 
Schlacht gegen die Littaiier und Semi­
gallier.) 19)

20.

1287*
Konrad, von Her tzogenjte in,

aS­
. 1307-

Heinrich Gr aß von P l о t z к e, 

aus Sachßen. (der letzte Landrneißter. Er 
wurde im Jahr 1309. Großs- oder Landkom­
menthür von Preiß seit, indem der Ilochmei- 
Jicr, Siegfried v. FeucTilwangen in diesem J. 
den Hauptfitz des Ordens nach Preißsen ver- „ 
legte, und die Landrneißter - Wurde ab­
schallte.) 7- mit 29 Rittern im Ji 1320. in 
einer Schlacht gegen die Litthauer. 19)

oder Hertegheißein. 20)

19) Hifi, de V О. T. II. p. 212. — Gebhard i 19) Hifit. de Г О. T. II. p. 375 et 381. et T. III.
а. а. O. 8. 3g4- ' . _2. — Sieh oben die vorläufigen Bemer­

kungen N. 5. — und von Baczko а. а. O.
20) Hifi, de ГО. T. II. p. 213 et 215. — Geb- II. B. S. 64. und 66. — und verglichen hie- 

II а im i а. d. О. 8. 394’ mit die Hißt, de Г О. T. III. p. 34.



54

Hoclimeifter des teutfchen Ordens,

fammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutjchland, und b) Hemneiftera 
in Liefland.

§- 4­
1309 — 1559-

I. II.
Hochmeißer des teutfchen Ordens. Teutfehmeißer.

21. 21.
13. Dez. 1345 — 1351. 1330.

,Heinrich Dufener von drfb er g, Konrad von R ü d t,

aus Pommern; legte im J. 13Z1. die Regie- (oder Riede"). 21) 
rung nieder, ßarb im n. J. in der kleinen
Stadt Bretchem am Fluße Dribentz, und ward 
in die St. Annen - Gruft zu Marienburg zu 
den übrigen Ilochmeijlern begraben. 20)

14. Sept. 1351. — 23. Jun. 82. *
J7F i n r i c h von К n i p г о d e, 

ßarb in der Nacht vom 23 — 24. Jun. 1332. 
in feiner Relidenz zu Marienburg, und ward 
daß begraben. 21)

1383- * 389- * rZgr- ипД i595- 
Siegfried von И e n n in g en.

•V r395- 22)

* B. ü. G. Beil. 66. 67. 145-

го) Hifi, de Г О. T. T. III. у. 298. et ZZi.

2i) Hifi, de V О. T. Т. II. у. 336 et 440. — Sieh 
auch ,, J'erfuch einer Gefch. der Hochmeifter 
„in Preufsen, feit Heinrichs von Kniyrode bis 
„auf die Gründung des Erbherzogthums. VonJ. 
„A. Becker. Berlin 1798- 8-“ — ,Der Verfaf- 
fer diefes Vei fuchs benutzte, wie er in der 
Vorrede fagt, eine zu Freudenthal von einem 
dafigen Ordensbeamten ans dem Archive hand- 
fchriftl. ihm mitgetheilte Chronik eines, glcich-

21) Laut der zu Mergentheim befindlichen Lifte 
der TeutJchmeifiter. Comment. Л. P. II. 32. — 
Sieh auch oben die vorläufigen Bemerkungen 
N. 3. lit. e.

22) Comment. A. P. II. ZZ. und handfchriftliche 
Nachrichten.



Л о clini elfter des teutfclie'n Ordens, 

fammt den — denselben untergeordneten a) Meißern in ТелtjMai.d, und b) Herrmeiftern 
in Liejlaiid,

§- 4­
1190—1309.

Ь'-И——M—я Hl ЧИН..... .. ..... III ... ..................и «'ци^»дмимжмямдгджмд«г<я» , титичита.

III.
. . Herrmeifter in Lieflan d.

Л „ 21.
. 1239. 12921. — ' - t

В о liha, oder В a. I th a Ja r -von H о g е п Ъ а с Ъ. 21) 

(nach andern Otto, oder Bodo von HoheiibaM)

1294.
Heinrich von Du m p e s li a g e 11. 22)

*r 1295. . ' - \

. .. 1296.
Bruno, ■

dellen Familien --Name unbekannt ift. (blieb 1293. in einem Treffen gegen den LittauiCchen
Füllten тВгси. 25)

2i) Hifi, de Г О. T._ T. II. р. 53д. — Gebhard'i а. «. О. S. 59Ч-. Urkunde vom 5. Merz 1292. 
' im Cod. Dipl. Pol on. V. 21.,' Xvodnrdi Muige Šchiiltlteller'bewegen worden, zwei M elfter , näm­

lich 1) Otto von Hogenjb. , und 2) Balth; dahier anzunehmen.
22) Bei GehiiARDi а. а. О. S. hoo. von Dinkela'ge. — Sich auch Gadebusch v. Livl. Gefchicht- 

/ehr. S. 2.2.7. ~ ' Hifi, de V O. T. T. II. ,p. 540. — und, in- Betreff der JahrzahlPfeffixobr — 
D.UELlJUS und Geb HARDI. т .•/ *“ • '• - «Йо — 7 ■ ■ “» . v . V _ .

‘ 23) Hifi} de Г О. T. T. II. р. 549• — х Gšbhardi а. а. О. S. 402.



56

Hoch meiner des teutfchen Ordens,

lammt den —> denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutjchlaud, und Z>) Herrmeiftern 
in Lieflatid

. §- 4­
1309 —. 1559-

I.
Hochmeifter des teutfchen Ordens..

2. — 5. Okt. IZZ2.— 20. Aug. 1390..
К о nr ad Zoln er von Rotenßeint, 

ftarb zu Chrijlburg, begraben zu Marien­
burg. 22)

II.
T eu tfchmeifter..

2Z-

1394-
Johann von К e c z e. 25)

24.
12. Merz 1391. — 25. Jul. 1394* 

Konrad von kV allenrode,

aus Franken.. (begraben zn Marienburg.) 23)-

-4­

1398-1402- 14°3* i4°4- 1414. und 15.
Konrad von EgloJ-Jtein. 24)

zeitigen Geifdichen, nämlich Vincentii Mo- 
guntini (Ilofliaplaus des Hochmeißers W v. K.) 
„Chronicoti Prufßae ab Orbe condito, five Hi- 
„ftoria JVinrici a Kviprode, et pars hiftoriae 
„Succejjoris— allein , Nachrichten ans 
Freudenthal vom 17. April 1799. zu Folge, hat 
weder diets, noch das unten, N. 57. anzufüh­
rende Manufcript jemals im dortigen Ordens­
Archive exiftirt.

22) Hiß. de Г О. T. T. IF. р. 1 et 65. — Sieh 
ferner Zöllners Biographie im 2. (?. der An­
nalen des Königreichs Preufsen von Baczko 
und ScHinALZhpgzf wo man ebenfalls fchätz- 
bare. den teutfchen Orden, und den König Ja- 
gello betreffende Urkunden findet.

23) Hi ft. de ГО. T. T. IF. p. 76. et 155. — Sieh 
IVALLEN rod’s Veitheidigung in „ Erläuter-

23) 3Pergentheimer Lifte. — Conim. А. В. II. 
53. Diefer Meifter wird zuweilen auch .• Koiz, 
Koltz, Kolz-Ketze, und Klolz genannt. Im 
Ordens - Archive zu Mergentheim befindet lieh 
(unter den Originalen dftr K. Frankfurt) ein 
Vertrag zwilchen dem Ordenshanfe zu Sajfen- 
hufen, und der Reichsßadt Frankfurt mit an­
gehängtem Teutfchmeißerilchen higi He auf ro­
them Wachs, (Ao. Dni. 1594. feria fexta proxi­
via poß feßum purißcationis Marie Birg.
Glofe) worin derfelbe lieh nennt; ,,TVir Bru- 
„der Johan von Kecze, Meifter dutfehes Ordes 
„in dutfeher, und welfchen Landen.'*

24) Hiß. diplomat. Unterr. der B. Heffen. Ani. 10. 
20. und 21. — Comment. А. P. И- ZZ. — n* 
Ü. G. Beil. 68-73. Urkunde vom Sonn-



57

По cli meilt er des teutfclien Ordens, 

fammt den denfelben untergeordneten d) Meiftern in Teutfchland, und b) Hernneiftem 
in Liefland,.

§- 4­
1309 — 1559-

III. *
Herrmeifter in Liefland.

24.
1298.

G о d f-r id von Rogge,, oder R о g g a. 24)

25­
1306.

Konrad,

(oder nach Gebhardt $ Gerhard von Joqke);. lebte nach Gerhardt, bis gegen 
das J, 1323.. 25)

26.,

1316.
Gerard, *

dellen Familien - Name unbekannt, —> und der wahrfcheinlich vom vorhergehenden gar 
nicht verschieden ift. 23)

24) de Г О. T. T. II. р. 351. et Mn

25) L г. p. 521. — Geshariji a. a. O..S. 410. «zzJ 474.

26) Hifi, de ГО. T. Т. III. peg. 53* Gebharjoi kennt diefen Herrmeifter nicht, 5, 414- Sieh 
jedoch die vorige N. 25.



5ß

Ио c luu ei ft er des teutfclieii Ordens,

•fammt den — denfellien untergeordneten a) Mciftcru in Teuljcklaud, und Herrmeiltern 
in Lie [laud.

§- 4- .
r 5 09 — lõõg-

I. II.
H о clim elfter des teutfehen Ordens. Tout fc hm elfter.

30. JVov. 1594— 50. Merz 1/-.03.
Ji о и r a d ч) о vi J и и » 4 =ц g с и.

und begraben zu Marienburg. 24)

26.
26. Jun. i4°7 — ij* Jnl. 14.ro.

Ulrich von J 7z n g i n g c 11.

(Bruder des vorigen). Er blieb in der be­
rühmten Tannenberger Schlacht gegen die 
Pohlen, —• und ward zu Marienburg be­
graben. 25)

-5­
1417. 1419.

13 icteric h von TT e i t e r s h и f c 11, 

(auch TV inter shaujen). Er foil vorher Kom­
men! hiir in der Lallei TIejJen gewefen, und 
im J. 1420. geftorben leyn. 25)

26.
..142a. 1424. ai. „143,3.4414Д2. */ ;

JE b e r h a r d von Sa tu n s h e.l m. 26)

Y 1445. und, wie cs heilst, zu Ilornech den 
27. Dez.

* B. U. G. Beil. 74.

,,tesPreufsen“ 1. Th. AL 16. —- u. dej]. Lebens- 
befchreibung in „Acta Borujf. i. B. I. St. S. 
354.“ — Sieh ferner „ Gnur.svscii von Livl. 
Geje hielt tfc hr. S. 119.“

24) Hi ft. de Г G. T. T. IT. p. izj.0. et 267.

25) l. c. p. 263. 523. 329. et 339.

tage Lucie. 140'5. bei Lvnig Sp. Euch 2. Th.
11 irzburg. S. 963. ,

251 Л ettelbla Greinir, oder Nachlefe von alten, 
und neuen Abhandl. Stockholm. 1765. 4. 1. St. 
S. 64. — Pütteb’s auserl. Rechtfälle. 2TB. 
S. 105. §. 05. — Sieh auch die Comment. A. P.
II. 54,

26) Comment. A. P. II. 34. — Original - Ur­
kunde in dem mir anvertra 111en hohen Оrdens- 
Archive vom J. ,1424. (pp IVIitwochen vor lae- 
Vare'} (29. UTerz.) — Gk.(inJMfpt.) vom Jahr 
1438- — tun Вл czivo Gejch, Preußens., III.



39

Hoclimeifter des t e n t f c h e и Ordens, 

lammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftcrn in Teutjcklajid, und b) Herrmeiftern 
in Ließ and.

§- 4­
1 3 °9 — 15 59"*

III. 
Hcrnneifter in Ließand.

27.
1327. Z) 

Eberhard von Mо n h e i m, 

legte im 1340. oder 134т. feine Würde nieder, — und brachte feine übrigen Tage .-als 
Кoinmenthür zu St. Katharinen in Koblenz und Köln zu. 27)

- 2Z.

I34i- 
Burchard von Dreyle wen.

f 1546. 28)

29.

1347- 
Goswin von E г с к e.

(.Herike in zweien Urkunden bei Gebhardi Geßch. von Ließt S. 416. und 423.) Er 
dankte im J. 1360. ab. daß 424. 29)

g) Nach Gebhardi а. а. O. 1328-1340. — Sieh auch Gadebusch von Livl. Gefch. S. 2AS.
L7) Hifi, de Г О. T. T. IIL р. 114- et 245­
28) I. с. p. 245. et 2Q2. — Gebhardi a. a. O. S. 422.
29) Hifi. de ГО. T. T. III. p. 326.



4°
Hoclinielfter des teutfclien Ordens,

fa mm t den — denfelben untergeoidneten s) Meiftern in Teilt Jehl and, und 5) Herrmeiftern 
in Ließ and.

4­
1309 — 1559-

I. II.
Hochmeifter des teutfclien Ordens. Teutfchmeifter. '

27. 27.
16. Nov. 1410— ii. Okt. 141Z. 1444. e) 1447./)

Heinrich, Graf von Plauen, Eberhard von Stetten,

(von der altern Linie), ward vom General- vorher (1424. und 1438-) §) Kommenthür zu 
Kapitel zu Marienburg abgefetzt, und ftarb Nürnberg. 4 9. Ä. Л) i448- (foil eben- 
14-22. im Späijahre zu Danzig, begraben zu falls zu Ilorneck begraben feyn.
Marienburg. 26)

26) Hiß. de l'O. T. T. I P", p. 404. et 4g2. T. F, 
p. 12. und T. FZ/, p. ißi. —- Vergl. die //cta 
Boruff. T. I. pag. 225. — und fieh ferner von 
Baczko Gefchiclite Preußens. III. gz. und of]. 
Heinrich von Plauens lehr gründlich gefclnie- 
bene Ehrenrettung findet licli bei Lenz a. a. O. 
5. 55./. — Auch liefern des Kerin v. Bacz­
ko Annalen des Königreichs Preußen (2. (f. 
179З.) eine Vertheidigung dejTelben. — Lc- 
brigens ilt ebenfalls dreier Hochmeijter der be- 
genltand eines Romans geworden, deffen Ti­
tel ift: ,, Heinrich von Plauen und feine Neffen, 

1 ,,Ritter des deutfehen Ordens; der wahren Ge­
schieht e treu bearbeitet, (vom Prof. Milbii- 
,.ler) Leipzig, 1793. 2 Th. in g. mit 1 Hupf.“

105. und 179. — Be fehle fs des Marienburger 
Grofs - Kapitels vom Qten Mertz 1422. — und 
Ordens - Statuten vom Jahr 1442* hn Eing. — 
A. B. unterm i6ten Julius, 'welches di eiert M el­
fter Zaußch nennt. Urkunde vom Jahr 1452. 
( Donnerltag nach St. Mauritien - Tage) bei 
Lünig Spee. Eccl. 2. 1 h. PJ’irzburg. S. 976., 
wo derfelbe E. von Sainfsheim genannt wird. 
Sieh auch Büschings Grd belehr. VII. 1009.

e") Nach der Mergentheim er Lifte, Comm. A. P. 
II. 55. — Handfehriftliche Nachrichten lagen 
annebens, dals er im Jahr 1444- ein Tiapitular- 
Gefpiäch der Komm enthüre der B. Franken zu 

Mergentheim gehalten habe. ■ •

f) Der Herr von Baczko hingegen lagt: der­
felbe ley im J. 1447. erwählt worden, und habe 
nur ein Jahr gelebt. Gefchichte Preußens III. 
239. und 240. .

g) Urkunde vom 29. Merz 1424. Sieh oben N.
26. —• Gk. vom J. 14Z8- . . n

h) A. B. . ..................... . ".



4t
Hochineilter des teutfchen Ordens, 

fammt den—* denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutfchlaud, und b) HerrmeiTtem 
in Ließand,

§- 4­
1309 — 1559.

III.
Herrmeilter in Liefland.

ЗО.
1360.

Arnold von J^ietinghof.

(blieb, nach einigen Schriftftellern, im J. 1363. in einem Gefechte gegen die Litthauer; 30) 
— allein, nach Ar^dt lebte er noch den 23. April j 365.)

Zr-
1364.

JV i l h e l m von Frimers heim. 31)

(im Cod. dipl. Polon. T. T. pag. 73. N. 56. von Ermes he im, — und bei Gebharöi 
a. a. O. 8. 4-5- 'voh Freymerßen.) «J- 1373. oder 1374.

52.

- I374-
Job (oder Lobbe) von Ulfen.

(bei Gerhardt a. a. O. 8. 426. Robert von Eitzen. — bei Gadervsch а. а. O. 
Robin von Eitzen.) 7 1391. oder 1392. 32)

50) Hifi, de Г О. T. T. III. р. 552. et 372. — Die Familie von Vietinghof befteht noch in Liefiand. 
Fie du General Brouwne. p. 47- und Hu pels N. Nord. IMifcell. 17. 24g. und 252.

51) l. c. p. 411.
32) Hfi. de Г О. T. T. III. р. 412. et Т. IV. р. 112. et nJ. — Sieh auch Gadebusch von Livl. 

Gefchichtfichr, 8. 246. und Ilvssovjp Bl. 41-



42
Hochmeifter des teutfchen Ordens, 

fammt den — denfelben untergeordneten a) Meillern in Teutjchland, und b) Herrmeiftern 
.in Liejland. *

4­
1509 — 1559-

I. IL
Hochmeifter des teutfchen Ordens. Teutfchmeifter.

28- > 2Z.
9. Jenner 1414. — 1422. 1449. i) 1452. 53. k)

Michael' Kuchen me iJL er von Stern- Jodocus von Venningen, 
berg, . '

(vorher ( 14-38) Kommenthiir zu Mergent­
heim, /) erwählt zum Teilt j chmeijler im Jahr 
1448.) ni) Er dankte im J. 1454. äh.

menthür, begraben zu Marienburg.) 27) -

aus dem Brandenburgischen. (legte die Re­
gierung nieder in der Faftenzeit des J. 1422.; 
4* den 4. Dez. zu Danzig als dortiger Кош-

. 29.
io. Merz 1422. — 6. Dez. 1440.

Faul Bellizer von Ku fs darf 
aus Kärnthen. (legte d. 6. Dez. i440, eben­
falls die Regierung nieder.) 4" den 2j. Dez. 
1440. zu Marienburg. 28)

27) Hifi, tie ГО. T. T. V. р. 2 et iZ7- von B^cz- 
KO а. а. O. 13. 95. und 97.

$8) Hifi, de ГО. T. T. V. pag. 190. et 536.X von 
Baczko «. a. O. pag. 2i<y. — u'ieli auch die 
N. A. D. B. 22. 244. — und, in Betreff des 
Waldtages , den Befchlnfs des Marienburger 
Grofs- Kapitels vom ßUn Merz i/j22. am Ende.

i) Original - Urkunde in dem mir anvertrauten 
h. О. Аз chive vom J. 1449- (am Dienßag nach 
Lichtmels. 4. Hornung.) mit einem wohlver­
wahrten Amts-Siegel deffelben. (Sigillum pre- 
ceptoris Alamanie.) Es ftellt die Mutter- Maria 
mit einer Krone auf dem Haupte , und dem 
Kindlein Jefus auf dem Schofee, — beide in 
einer Wolke — vor, —> und iff auf rothem 
Wachse. Sieh auch den Mergenth. Recefi vom 
20. Febr. 1663. und vergl. die Bemerkung des 
Herrn Prof. Dominicvs zu Erfurt in den dor­
tigen Nachrichten von gelehrten Sachen, igoo. 
N. 36. S. 283. Diefe Siegel lind lehr feiten,

k) Comm. A. P. II. 35.
I) Gk. vom J. 1438-
pi) von Baczko Gefch. Pr. III. 240.



45
HochineiRer des teutfchen Ordens,

lammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutfchland, b) Herrmeiftem in 
Liefland, — und c) Landmeiftern in Preußen.

4­
13 °9 —' i559*

Herrmeifter in Liefland. 1

33* 
" -392. , '

, W e n n e m a r non Bru g g e n n e,

(nach Andern; TV al dem ar von В ru g g en eyfi 4 159g. 33)

34.
1400.

Konrad von Vie tingkof.

t i4x3- 54)

. 55- . ..........

1415.
Dietrich Tork,

von einer mTprünglich weftphälifchen Familie, die (ich nachher in Tiefland angeliedelt 
hat,— und noch itzt in Kurland, und in Holland befteht. -p I4I5- oder 1416. 33)

55) Hifi. <U V О. T. T. IV. p. 114. st 205.

54) l. c. p. 203. et V. 2Z3.

35) c. p. 2ß5,



44
Ho chmeiiter des teutfchen Ordens, 

fammt den denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutjchlaud, und b) Herrmeiftern 
in Ließand.

§. 4­
1309 — i559-

I.
Hochmeiiter des teutfchen Ordens.

II.
T eutfchmeiiter.

30.
12. April 144.T. i) — 6. Nov. 1449. 

Konrad von Erlichsha и ßen, 

aus Franken, (begraben zu Marienburg) 29)

29.
1456. n) 1453. 59- 65. 66. und 72. o)

Ulrich v. Lenkers heim,

(auch von Lenter s hem er ; (vorher (1438) 
Kommenthür zu TV er de) p) -j- i4Zt. und 
begraben zu TVeißsenburg. q)

3l-
21. Merz 1450. — 4- -April 1467.

Ludwig von Fr lieh sh außen, ЗО)

Bruders - Sohn des vorigen. (-j- und begra­
ben zu Königsberg, wo feit dem Frieden von 
1466. die Domkirche das Hochmeifterliche 
Erbbegräbnifs ward. A)

i) Sieh auch von Baczko Gefch. Preufsens. 5. S. 
«S. 200. tmd 216.

2q) Яг/t. de Z' (9. T. T. VI. p. i et 40. 2.6. Nov. 
А. В.

Zo) Яг/t. de Z’ О. Г. Г. VI. р. 56. und Г ЯП. 
рао. 174.

&) von Baczko Gefch. Preufsens. Iя. 10.

Tz) Urkunde (alte Abfchrift auf Pergament) in 
dem , mir anvertrauten h. O. Archive vom 
J. 1456. (am Donnerftag in der h. Ofterweek, 
1 ten April.') fammt einer andern, dazugehö­
rigen vom nämlichen Jahre (Dominica Trini­
tatis. 23. Mai.).

о) Comm. A. P. II. 36.
p) Gk. vom J. 143Z. — Sieh auch von Baczko 

Gefch. Pr. III. 324. und 333.
q) Comment. A. P. II. 17. — Vergl. jedoch die 

B. U. G., wo in der Ani. 137. S. 264. eine 
Urkunde vom J. i48°> vorkommt, laut wel­
cher bereits in diefem Jahre ,,Reinharten von 
„Neipperg, Statheiter des Meifterampts in 
,»Tewtfchen, und welfchen Landen Tewtfch Or- 
„dens " zu Efchenbach gehuldigt ward.



45

Hoc li m elfter des teutfclien Ordens, 

fammt den — denfelben untergeordneten «) Meiftern in Teutjchland, und b) HeiTmeiftem 
in Lieflaud, 

§- 4­
1309 — 1559-

III.
Herrmeifter in Liefland.

36.
1416.

Siegfried Landern von Spannheim.

f 1424. Z6)

37­
1424.

CyJI-n (in einer Urkunde Tzyfio, wahrfcheinlich Francisku s) von R u~~ 
ten bergt genannt О r g e s,

ein gebohmer Liefernder. 7 143.4* an der Ruhr. 37)

33-

i434-
Franken (oder Franciskus) von К e r f s d о r f;

ein Vetter des damaligen Hochmeißers, Paul's von Rüßdorf und Bruder des Grofs- 
Kommenthürs in Preufsen. f am Ende des J. 1435. oder im Anfänge von 143G. — nach 
von Baczko (Gefch. Preufsens III. ig2.) im J. 1437- 38)

56) Hiß. de ГО. T. T. IV. p. 2gz et 2ß4- —■ und Befchlufs des Marienburger Grofs - Kapitels voiu 
g. Merz 1422.

57) Hiß:, de Г О. T. T. V. р. 2g6. et 415. und Gebhardt а. а. О. 8. 459- ип^ 442­
5g) I. с. р. 42о, Sich auch Hupels N. Nordifche Mifcell. 17. 42- /-



46

Hocliineirter des teutfclien Ordens,

lammt den— denfelben untergeordneten ß) Meiftem in Teuijcklaud, und Z>) Hemneißern, 
in Ließaud.

§- 4­
1309 — 1 559-

I.
Hochmeifter des tont fchen Ordens.

ö-«
20. Oki. 1469 — 2. Jenner 1470. 

Heinrich R e и f s von Planen, 

von der jüngern Linie, bisheriger Stellver­
treter des Hochmeißers, (-j- zu Meningen) 
begraben zu Königsberg. Zi)

33-
Lg. Sept. 1470 — 20. Febr. 

Heinrich Reßle von Richtenberg.

(begraben zu Königsberg.) 32)

34­
4. Ang. i477« — 5« Jenner 1489° 

Martin Truchßesvon fVetzhaußen.

(begraben zu Königsberg.) 53)

51) Hiß. de ГО. T. T. FIL p. ißi. 197 et 19Z. - 
Sieh auch DeJJen. Leben im „Lobenftein fchen 
„Intelligenz. - Blatte von 1791.“ 4—44- St.

52) Hiß. de Г О. T. T. PII. р. 20Z. et 234.

33) I. с. p. 254. et 350.

II.
T eutfchm elfter.

50-
148o. * 1483- r) 86. s) und 87- 0 

Reinhard von Ne up erg, 

(auch Nyperch, Neippenberg'), (Er 
foil im Jahr 1490. feine Würde niedergelegt 
haben, и)

* Sieh die vorige Nummer lit. q.

r) Schreiben diefes Meißers an Herzog Maxi­
milian von Burgundien, nnterfchrieben wie 
folgt: „Datum Horneck am Mitwoch Sanct 
„Agatha Tage ($ten Hornung) Ad plecciij. 
„Reinhart von Neippenberg. Meißerim Ka­
pital ar- Buche der B. Altenbiefen vom J. 15g5. 
3- 48- .

j) Hiß. Dipl. Unterr. der B. ließen. Beil, ioj.v
t) Comm. A. P. II. 57.
u) Haudßhriftliche Nachrichten, ,



Ho climeilter des teutfchen Ordens, 

fammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teiitjchlaiid, und 5) Herrmeiftem 
in LießancL

§- 4­
1309 — i559'

III.
Hcrrmeiltcr in Liefland.

39' 
1436.

Henrich von В и с к е п v о г d е, h) genannt S с h и п g е I. 

t i438- 39) , . _ ,

40.

i438' 
Heidenreich Finke r) von Overberge»

(lebte noch den 5« Jenner i45°') 4°)

4* 1'
1451.

Johann von Meng den, genannt О Jt h 0 f.

I 1469. im Mai. 41)

ä) Fon Buckenrode, bei von Baczko a. a. O. Z. 1Z2.

59) Hifi, de Г О. T. T. F. р. 421- et 533- und Gebhardi а. а. О. S. 443* Vergi. Hufel а. а. О.
i) Finke von Aufersberg. von Baczko а. а. О. Z. lAZ.

40) Hifi de VO. T. T. F. p. 533- et T. VI. p. 47. Sieh meine Beitrage zur Gefchichte des teutfihen 
Ordens N. XFI. 7. und die O. Stat. vom J. 1442.

4i) Hifi, de VО. T. T. FI. p.47- et T. FH. p. 312. Gebharvi а. а. О. 455- —- Hubel N. Nord. 
Nlifcell. 17. 15g. '



48

Hochmeilter des ten tfchen Ordens,

ГатпП den — denselben untergeordneten «) Meiftem in Teiltjchland, und Z>) Henmeiftem 
in Liefland.

§- 4­
1309 — 1559-

I.
Hochmeiftcr des teutfehen Ordens.

II.
T eutfehmeifter.

35-
I. Sept. 1489*— -5- shig. 97.

J о h a n n и о tl Tief fen, 
aus Schwaben, (f zu Leopol, und begraben 
zu Königsberg den 22. Sept. n. J.) 34)

36.
29. Sept. 1498. — i4- Вег. iZio. 

Friedrich Herzog von Sachfen, 
Sohn des Herzogs Albert, und der König!. 
Böhmifchen Prinzeffinn Sidonie. geboren 
im Jahr 1474. f zu Rochlitz, begraben zu 
Meifsen. 35)

3i-
1490. ж) 1495. у) 1496. z) 

Andreas von Grumbach.

4* i499* begraben zu Horneck. d)

54) Hifi, de Г О. T. VII. p. 360. et 385­

35) Z. c. F*. SPÖ- 399- 462 („C’e/t Z« premiere
.Jois, que Г Ordre s'efi donne un chej par la 
’„voie de pofitulation." Hijl. de Г О. 1. I. с. 
F- 395-)

x) Comm. A. P. II. 37.
y) Bereits oZ><?n ift in den vorläufigen Bemerkun­

gen N. 3. — aus handfchriftl. Nachrichten an­
geführt worden, dafsJtaifer Maximilian dielen 
Meißer auf dem Reichstage zu Worms mit 
dem Grafen von Würtenberg, im J. 1495t in 
den Reichs - Fürfitenftand erhoben habe ; — al­
lein Hi Berlin (Allg. Weith, im Auszuge IX. 
B. der N. Hi) , welcher ausführlich von (liefern 
R eichstage handelt, und auch der Erhebung 
des Grafen Eberhards von Würtenberg er­
wähnt, lagt nichts davon. Vielmehr kommt 
diefer Meilter unter den, auf jenem Reichstage 
erschienenen Geiftlichen Fürfiten bereits vor, 

, bei J.J. Moller Reichstags - Theatrum. 1. Th.
1486-1496. S. 202. — Vergl. indeffen die Ur­
kunden: N. 76. und 77. mit jenen : N. 56. 59. 
62 - 64» 66-74. und N. 137. in der B. U. G.

z) С. A. P. a. a. O.
a) HandJchriftl. Nachrichten und Grabfehriften 

zu Hör neck.



4S
Hochmeifter des teutfchen Ordens, 

lammt den — denfelbjen untergeordneten a) Meißern in Teutfchlaud, und h) Hemneißcrn 
in Ließand.

4­
1509 — - 5 Zo-

III.
Herrmeißer in Liefland.

42.
1470. ( 7. Jenner.)

Johann о I t k и s, genannt von F er f e 77.

(aLgefetzt am Ende Merz 1471.) 42)

43­

1471.
Bernhard von der В о г с h.

(von einer Familie der Grafschaft Lippe, abgefetzt im JL l436.) 43)

Ä-V

i486.
Johann Freytag von Lori 11 g h of.

*V 3- Junius 1493. 44)

42) Hiß. de Г О. T. T. VII. р. 514. — Geetiarvi «. а. О. S. 455- Sieh LUeh Hvrei. а. а. О.
17. 35.5 wo diefer Meilter РТ7. i><m Heerjse genannt wild.

43) Hift. de ГО. T. Т. VII. р. 514. 341. et 346» Sieh airch Hvpxl «. а. О.

44) /. c. р. 341. 345- 4°4* Vergl. Hupels N. Nord. Mifcell. 17. 122.

G



So

Ho clime ift er des teutfclien Ordens, 

fammt den —- denfelben untergeordneten «) Meiftern in Teutjchland, und Z>) Herrmeiftern 
.in Ließ and.

4­
1309 — 1559-

I.
Hochmeifter des teutfchen Ordens.

II.
T eutfchmeilter.

37. 32.
15 и — 1525« 1500. z>)— 1503• О
Albert, 'Hartmann von Stockheim.

Marggraf- von Brandenburg, 36)

geboren zu Anspach den 17. Mai 1490. En- f 1510. und begraben zu Horneck. d)
kel des Kurfürften von Brandenburg, Al­
bert Achilles, — und Sohn Friedrichs (des

56) Hifi, de ГО. T. T. VIIL p. 4. 6. 254. 491, 
et 512. — Fr. Sam. Bock Grundrifs von Лет . . 
Leben Albrecht des altern, M. zu B. Königsberg 
1745. 3. — Sieh auch „Erläut. Preufsen. 1. 77г. 
N. 2. — Acta Borujf. 1. 2. und 3. 77г. — Bi­
bi io th. hifi. Strvvii et Buderi C. 30. — Aus 
einem ganz andern Gelichtspunkte, als von 
den, in dielen Werken angeführten Schrift- 
ftellern geschehen ift, scheint der Herr Prof. 
Döderlein in feiner Theologifchen Biblio­
thek. (Leipzig. 1734. 8 ) 8. 911. des 4. B. Al­
berts Befitznehmung von Preufsen anzufehen. —■ 
Nur hätte derselbe in einem, dafelbft geliefer­
ten Auszuge der Hifi, de Г О. T. T. VIII. р. 
269. den Sinn des Herrn VerfalTers nicht ver- 

■ ^ftämmelnj Und entstehen sollen. — Eine neue
Entwickelung der Gefch. Alberts verspricht 
uns der Herr Doctor, itzt franz. Bürger Be­
cker , welcher, wie es in der Vorrede des 
oben (N. 22.) angeführten Werkeltens heisst, 
allein von den Ordens - Beamten zu Freuden­
thal in Abrede gestellt wird, zu diefemBehufe 
aus dem dortigen Ordens - Archive ein eigenes 
Manuscript, nämlich die Chronik des gleich­
zeitigen Michael s von Marburq erhalten

b) Lehenbrief Kaifers Maximilian für denselben 
vom 4- Iulius. 1500. in der B. U. G- 8. 142. 
Beil. 76. — Sieh oben die vorläufigen Bemer­
kungen N. 3. I. c.

c) Hifi. Diplom. Unterr. der B. Heffen. N. 109.

cZ) Handfehrif tl. Nachrichten, und Grabfehriften 
zu Horneck. — Sieh auch die Comm. A, P. 
IL 57.
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Hb clime liter des teutfchen Ordens,

Camint den— d^nfelben untergeordneten a) Meißern in Teutjchlaud, und b) Herrmeiftern 
in Ließaud.

§• 4­

1309 — i559-

III.
Herrmeifter in Liefland.

45­
493 — 1535-

M7 a I t h e г von Plettenberg, к') 

(bestätigt i494-)' 1* 2g. Horn. 1535. zu H'enden, und begraben daßelbßt. 45)

46.

Hermann von Bru 

{Plettenbergs Koadjutor leit iZZZ.)

15З5.
g g e n e у , genannt H a f e п к a m p.

f 4- Horn. 1549. und.begraben zu Wenden. 46)

47­
1549- 

Johann von der Recke,

Koadjutor feit 154т. -j- 155г. zu Rellin. 47)

k) ScnvR7.FLr.iscu, dnNDT, Gadervsch, und Andere pielfen ihn als den gröEsten Ordensmeißer 
in Liefland— und vergleichen ihn mit den grössten römischen Feldheneti. — Sieh Gadebvscit 
von Livl. Gefchichtfchr. S. 12Z. 150. und 16z. auch 21Z. — Tiivanus Hiß. fui Temp. P. LT. II. 
L. 15 p. ni. 539. — und v er gl. die Hißt, de Г О. T. T. LIII. р. Z2i.

45) Hißt, de l'O.T. T. VII. p. 40/4. et T. VIII. p. IoZ. Z17. et 320. fq. — Russovw Chron. Bl. 57. 
und 59. —• Gerhards а. а. О. S. 469. und 490. —• Gadebusch а. а. О. S. Z9., und 134. _ _ 
Des Herrn Archiv - Sekretaire Reche zu IVLietau Aldi an dl. in Hvpels N. Nord, ßlifcellan, 1796. 
13. und 14. St. Vergl. tlafelhßt 17. 122.

46) l. с. T. VIII. 31g. 374. et 334. — Sc.hlözers Gefch. von Litt. S. 254.
47; l. C. p. 37g. 384- et 388- —■ Vergl. Gadebusch von Livl. Gefchichtfchr. S. 262.

G 2 ' '



5-
Hochmeilter des tentfchen Ordens, 

fammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutjchlandund b) Herrmeiltern 
in Ließaud'.

5 4­
1509 — 1559*

I.
Hochmeifter des tentfchen Ordens.

II.
T eutfchmeifter.

37­
1511 — 1525*
Albert, 

Mar ggr aß von B.r and en b ur g.

Stammvaters der alten Marggraßen von 
Brandenburg in Franken), — und der Pohl- 
nißchen Prinzeßlhn Sophie. (verliefe den

33­
1510. e) iZi4./)

Johann Ad el m an и von Adelmans- 
ß el den, '

(vorher Kommenthür zu Plum ent al.) g) 
t 1514- ß)

Iiat, —- und. welchem, laut eben diefer Vor­
rede, „zu einem vollftändigen Werke ftattliciie 
„Materialien von Mergentheim versprochen 
„find.“ „Wir an unferm Theile“ fagt die N. A. 
D. B. Zgi> 4--4‘ »wünfehen dallelbe herzlich, da 
„wir an dem Verf. einen Mann von geliiu- 
„tertem Gefchmacke und richtiger Einlicht 
,, wahr nehmcn, der, in Hinficht auf die Gefch. 
„des Mittelalters, einen nicht gemeinen For- 
„fchungsgeift verräth.“ Es ift zu wünfehen, 
dafs mehrere Unpartheilichkeit diefs Werk 
auszeichne, als fielt in jenem eines neuern 
Schriftftellers befindet, der, wie die eben an­
gezogene Zeitschrift (47. 463.) sagt: „am Ende 
„feines Buchs fo ganz Schmeichler wird, dafs 
„er mit nachdrucksvollen Ausrufungen die Er- 
„Werbung Preußens als eine Belohnung des 
„Himmels für den, gegen leinen Vater belfer, 
„denn die übrigen Brüder gefilmten Hochmei­
ster Albrecht erklärt. Alfo“ fährt jene, für 
den teutfehen Orden gewiss nicht partheiliche 
Zeitfcluift fort, — „die Handlung, da ein auf 
„Lebenslang zur Verwaltung eines Landes von 
„einer ganzen Gefellfchaft beßellter Mann 
„(ob er einFürft ift, thutbei dem allgemeinen 
„Ausdruck nichts) diefes Land der Gefellfchaft

e) Urkunde von diefem Jahre im Ordens-Haupt­
Archive zu Mergentheim.

f) Hiß. Dipl. Unterr. der B. Heffen. Beil. 111.

о) B. U. G. S. 142. Beil. 76.

h) fnfehrift, welche auf delfen —- in der t. O. 
Kommende zu Maßricht ehemals aufbewahr­
tem Portraits befindlich, ift.
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Hocliineifter des teutfchen Ordens,

fanimt den —. deafelben untergeordneten a) Meiftem in Teutjchlandund £)Herrmeiftern 
in LA efl an cl.

§. 4­
1509 — 15 Sö­

ul
Hcrrmeifter in Liefland.

48-
i55b

Heinrich d о it Gale uT

aus einer VF"ejlphäliflcheii Familie, die itzt. noch im Münflieriflchen hefte lit, 4- 5. Mai 
1557. 43) ' °

49- _

h557.
JV i I 7t e Im d о n F ü r JI e n Ъ e r g-r —

aus JVeJtphalen. (Koadjutor feit 1556. legte-im Anguß dos .7. 1559. die Regierung nie­
der, — ward im J. 1560. von den Rüden nach Moskau abgeführt, — dort, fo wie feine 
mitgefangene teutfehe Soldaten öffentlich mifshandelt — und -V im GefälleniUe auf dem 
Schlöffe Lubin. 49) . °

48) Hiß. de Г O.T. T. Kill. 589. et 413, — Herr von Galen ward den 22. Jenner 1552. vom Kaifer 
mit .Ließand, EJtlien und Kurland belehnt, '

49) Z. c. pag. goß. 412. 435. 451. 48Z. et 4ß6. — Gebiiapdi a. a. O. 8. 502-516. und 8. 51a. —> 
Kvssovvr Chron. V. Ließ. 8. 76. — Schlözers Gejch. von Litt. 8. 26ß. — Sieh ferner i) Mo- 
numenta Paderbornenßa (auctore Ferdinando L. B. de Fiirfienberg, Epijc. paderb. et Coadj. топа- 
Jter. nat. 1026. -j- 16ßg.), Edit, altera. Amj'telodami, apud Eljevir. 1672. 4. pag. 2QA. fq. , wo auch 
die, aut IL i.helms von Fürßenberg Gefangenfchaft lieh beziehenden Sein il< ft eiter genannt wer- 
,7“,’ 7,n“ auf den, zu Mergentheim aufbewahrten Belicht der, nach Moskau gefdiickten t. C*. 
beUndtfchait abbezogen wird; — 2) das Gk. vom J. 1-566.
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Ноclinieifter des teutfchen 'Ordens,

lammt den—- denfelbcn untergeordneten a) Meißern in Teutjchlaud, und b) Herrmeifte) и' 
in Liejland,

4­
1509 — 1559-

J. II.
Hochmeißer des tcutfchen Ordens. Teutfchmeißcr.

37. 34- *)
-54-15=5. . 15,л _ 15^
Alberty 15-7*

Marg gr af von Brandenburg. Dietrich von С l e e n,

Orden im Jahr 1525.» verheirathete fich, — (vorher Land - Kommenthür Her Ballei Heß 
und ward er fier Herzog von Preußen. [en) r) legte auf dem Gk. vom J. 1526. feine

4 den 10. Merz 156g. Würde nieder, welchemnach (1 $27.) diefelbe
mit dem Hochmcißei thum , und deßen Ad- 
miniftration in Preußen vereinigt ward, k) 
Er ßarb den 7. Jenner 1531. 75 Jahr alt3 und 
ward begraben zu KPeiJsenbiirg. I)

,,entreifst, und fich allein zueignet, — ift — 
,,eine Belohnung des Himmels für feine 
,.Tugend 11!“ i ,

Wenn nun gar eben diefer Sclniftfteller in 
feinen, dem Intelligenz-Blatte der A. L. Z. 
vom J. ißoi. N. iß- eingerückten Bemerkun­
gen fagt: „erfehe nicht ein, was die teutfehen 
,,Herren für ein größeres Recht an Preufsen 
,,hatten, als die Mammelucken au Aegypten.“ 
So weifs man wirklich nicht, da Unkunde der 
Gefchichte bei einem Gefchichtfclneiber zu 
vermuthen, eine wahre Satyre fevn würde, 
mit welch От Benennung man eine folche Ein- 
feitigkeit beehren folle, — befonders, wo lie 
zugleich in einer Sprache ausgedrückt ift, die 
weder mit der Würde der Gefchichte verein­
bar ift , noch dem Hofe gefallen kann , in def- 
fen Dienfte fich diefer Schrift ft elfer befindet. 
Man feile übrigens, wegen der Erwerbung, 
und des Verluftes Preufsens in Beziehung auf 
den t. O., unter andern die Hi fit. de Г О. T. 
T. I. р. гдЗ- /- und Т. -PLII. р. 234. fiq.

*) Sieh eben lit. a. bei N. 5.

i) Hifi, Dipl. Unterr. der B. Hefifien. Beil. 111. ,

k) Hifi, de l' O. T. T. FILL p. 272.274.fiq. —
B. U. G. Beil. 77. Qi. und iZß.

Z) Comm. A. P. II. 17 und Zg.
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Hociimeifter des ,teutfchen Ordens,

(ammt den — denfelben untergeordneten a) Meiftern in Teutfchland, Z>) Herrmeirtern in 
. Liejlaud, — und <?) Landmeiftern in Preujsen.

4­
1309 — 1559-

III.
* Herrmeifter in Liefland.

50. *)
I55Ö-

Gotthard von Kettler,

aus einer TVeCtphälifchen Familie, Koadjutor leit dem gle/z Julius 1558. — unterwarf den 
28- Nov. 1561. Liefland dem Könige von Pohlen; — verliefe den 5. Merz I 562. öffentlich 
den Orden, —• ward Herzog von Kurland, und Semgallen, — und mit dielen Ländern für 
lieh,.und feine männliche Erben von Pohlen belehnt. — hn J. 1556. heirathete er eine 
Prhizeff'inn (oder, wie Andere fagen, eine Schwäger hin der llerzoginn (von Meldenburg- 
Schwerin, — und -j* den 17. Mai 1 587. — Seine Nachkommen regierten in Kurland bis 
zum J. 1711. — und der letzte feines Stammes ftarb im J. 1737- 50)

*) Wegen des in gegenwärtigem Verzeiclinifle ausgelaßenen Herrmeifter.;,, JJ-Hlhelm von Staden, ver­
weile ich auf die Hörer огне rung N. Z. — Siefi ferner Cassel's (ehemals Profejfor in Bremen) 
Sammlung ungedruckter Urkunden zur Gefch. der fr. II. St. Bremen. (gedr. daf 176Q. Qvo.) S. 525.

, "". 1 : *1 V> ■ I- : ' .
50) Acta Borujf. T. III. p. 435. — Hiß. de V О. T. T. LIII. p. 428- 435- 456- 472. fq. 481. 512- 

et 602. —- Gebhxrdi a. a. O. S. 511. 516. 522. 525. f. — Gxdf.busch von Livl. Geßhichtfchr. 
S. 30. 32. 44- f- - und das, dafelbft angeführte A. und N. Meckeinburg von Franken. В. X. S. 152. 
— Deutfche Encyklopedie 7. B. S. i£4- — Hiß. Diplom. Unterricht der B. Hefen S. g. Bart, de 
verifier les dates, p. 501.



Zb

Hoch - und Teuifchmeifter
о der

Adminiftratoren deg Hochmeiftertlmmg in 
teutfehen und

Pre uis en, Meifter des tcuifchen Ordens iu 
welfchen Landen.

5­
3527 — г go 2.

-38*

<527 — -I543*
IV -a I t h e r von С гол b e r g,

vorher Kommenthür zu Frankfurt; aus einer Rheinländischen Familie., welche ihren Na­
men von dem — unweit Frankfurt am Main gelegenen Bergfchlojfe Kronberg, oder Kro­
nenburg führt;

erwählt zum MeifLcr in teutfehen und welfchen Lauden im Monate Dezember 1526. —- 
beftätigt vom Kaifer den iß. Jenner 1527. — zum Adminifirator des Hochmeifter- 
thums in Preufsen ernannt den 6. Dez. tu J. — feierlich damit belehnt auf dem 
Reichstage zu Augsburg den 26. Jul. 1530. у zu Mergentheim den 4- April 1543« und 
begraben dafelbft. 37)

39- 
■ ■ ■ ' - : ' . 1 . ; ■ • / • : " 7

17. April 1545 — и. Horn. 1566.
IV о l f g a n g Schuz bar» genannt M i l c h l i 11 g»

uns Treifa im Heffifchen, vorher Land- Kommenthür der Ballei Heffen. — (belehnt zu 
Speier den 5ten Mai 1544.) "Г zu Mergentheim. 33)

37) Hifi, de ГО. T. T. VIII. р. 275. 276. 278. 285"unit 554. — Gk. 1543. Pfsff. ad Vitriar, 
T. II. p. 975. — Gadebusch von Livl. Gefchichtfchr. S. 121. — Gebhardi Gefch. von Lieft. 
S. 4Q7- — Schmid Gefch. der Deutfchen, V. 252. ,, On ne pent faire remonter plus haut, qua 
,, Cronberg, Г ufage, ой font les Grands- IVIattref? de s'inti tulev : Nous par la grace de Dieu etc.“ 
Hifit. de ГО. T T. VIIL p. 334 —■ Sieh auch dafelbft IV. 119. und die В. U. G. Beil. 77. 7g. 
79. und go.

58) Hifi, de Г О. T. T. VIII. p. 336. et 486. — Gk. vom Sonntag Jubilate IZ43- z” Speier und eigen­
händiger Auffatz des obgenannten Hoch- und Teutfchmeifiers, Dienfiag nach Jubilate,
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Hoch - und Teutfchmeilter,
oder

Afhniniftratoten des Hochmeifterthums in PreuCsen, MeiTter des teulfchen Ordens in 
teutfchen und welfchen Landen,

§. 5­
1527 — iZo 2.

40.
IZ. Horn. 1566. — 17. Junius 1Z72.

Georg Hund von TV e n с к h e i m,

aus Franken, vorher Statthalter der Fallei Franken, (belehnt auf dem Reichstage zu Augs­
burg den 9. Mai 1566.). -p und begraben zu Mergentheim. 59)

4r.
6- Aug. 1572 — 1|||

1595
Heinrich von Hoben häufen,

aus der Gegend von Hanan, vorher Hommenthür zu Blomenthal. (scheint nach dem Gk. 
vom 2ß. Nov. des J. 1588- * bereits in diejem Jahre der Regierung entsagt zu haben.) -p 21. 
Merz 1595. zu Kron- TVeij.semburg, und begraben in der dortigen t. O. Kirche. 40)

* Sieh auch die B. U. G. Beil.

42.

id83 __ 2. TVou. 1613.
1595

M axim ilia n, Erzherzog zu О Jt erreich,

dritter Sohn des Kaifers Maximilian des II. — Koadjutor feit dem 21. Mai 153j. — 
erwählt zum Könige von Pohlen 1537. — zum Gefangenen gemacht von feiner Gegen-

59) Hiß. de Г О. T. T. KIIL р. 487. 488- et 4M- “* Gk. vom 10. Feb г. 1566. zu Mergentheim.
40) l, c. p. 494- et 5T4- Acta А. P. T. LI. p. 17. et 59. — Gk. vom 4. Aug. 1572. zu Neckarsulm.
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Hoclimeilter des teutfchen Ordens,
oder

Adminiftratoren des Hochmeifterthums in Preufsen", Mcifter des teutfchen Ordens in- 
teutfchen und welfchen Landen.

5­
1527 — 1802.

parthie im n. J. — auf freien Fufs geftellt im Jahr 1589. — Hoch - und Teul fchmeijler 
1Z9Z. — obcrfter Befehlshaber der Kaiferlichen Armeen in Ungern 1596. —• Gouverneur 
von Tyrol 1602. — f zu Wien, begraben zu Zuspruch. 41)

43­

2. Nov. 1618- —■ 28- Dez. 1624.
Karl, Erzherzog zu Oft erreich,

jüngfier Sohn des Erzherzogs Karl von der SLeyermärkifchen Einie, und Enkel Kaifers 
Ferdinand des 1. — Uifchof' von Er ixen, und Breslau. — Hoch- und TeuLfchmeijle- 
rifcher Koadjutor feit dem 10. Sept. 1618- — inaugur. d. 14. Jenner 16)9. 4 zu Madrid, 
begraben im Efcurial. 42)

44.

19. Merz 1625. — 28* Okt. 1627.
Johann E и Jt a c h v о n W e Jt ernach,

aus Schwaben, vorher Laud-Kommenthür der Ballei Franken, — Kaiferlicher Gefandter 
im Jahr 1611. bei der Zufammenkunft der proteftantifchen Fürften zu Botenburg an der

Zp) Gk. vom j. 1585- un‘l 1,588- Hifi, de t' O. T. T. Fill. 77.5°6. Z16- 5*8- K. 1. und 53°- — Vart, 
de verifier les dates, Ed. de 1770. 72.453. —- Grubers Lehrfyftem der Diplomatik. (JF ien 1783"84- 
ß. 3ter Th. S. 84- — Sieh auch von diefem, und den folgenden Hoch - und Teutfchmeiftern aus 
dem Erzhaufe ÖJterreich „von Geusau Gefchlechtsfolge der Beherrfcher ÖfterreichsJJ ien. 1795- 
ß. — und lieh ferner die Auszüge der Gk. in Mfpt. vom t. O. Kanzler von Soll, beim Jahr 1606. 
§. 2. ,

42) Hifi, de Г О. T. T. VIII. р. 529. 5Z2. und 543. — Vart, de verifier les dates, pag. 453. et 910. — 
und Gk. vom 10.-12. Sept. i6iQ. zu Mergentheim,
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Ho cli meilt er des teutfchen Ordens,
oder

Adminiftr at о rcn des Hochmeifterthums in Prenfsen, Meifter des teutfchen Ordens in 
I • teutfchen und welfchen Landen.

§- 5­
1527 —• 1802.

Tauber etc. belehnt den 12. Mai 1625. f und begraben zu Mergentheim. 
ß2 Jahr alt. 43)

45­
1627. — 21. Nov. 1641.

Johann Kaspar von Stadion,

vorher Land- Kommenthür der Lallei Edjajs, Kaiferlichcr Geheimerrath, Präfident des 
Kriegsraths, Kommandant von Wien — und Gouverneur von Tyrol etc. -j- 70 J. alt zu 
Murnern bei Mühlhanfeu in Thüringen, bei der Kaiferlichcn Armee wider die Franzofen, 
und Schweden; — begraben zu Mergentheim. 44)

46.
1641. — 20 .Nov. 1G62. x

L e о p о l d W i l h e l m, Erzherzog zu Ößerrcic h,

Sohn Kaifers Ferdinand II. — Koadjutor feit dem 22. Aug. 1659. — Bifehof von Stras­
burg, Paß au, Olmütz, und Breslau. — Adminijlrator der Fürstlichen All eien Miirbach 
und Lüders — und. Gouverneur der Niederlande in den Jahren 1647. — 1656. — von

43) Hiß. de PO. T. T. I III. p.. 545. un^ 551. — Schmidts Geßhichte der Deutschen FIJI. 557.

44) Hifi, de PO. T. T. PHI. p. 552. et 556. '
H 1
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Hochnieifler des tentfchen Ordens,
oder

Adminiftratoren des Hochmeirterihums in Preufsen, Meiftcr des teutfehen Ordens in 
teutfehen und welfchen Landen.

§- 5­
1527 — i 802.

Frankreich zur Kaijerwürde vorgefchlagen im J. 16Z7. — als Hoch- und Teiitjchmeijler 
in augur irt zu FFien den 4. Mai 1642. — und geftorben dajelbJT.

48 Jahr alt. 45)

47­
20. Nov. 1662. — 27. Jenner 1664-

Karl Joseph, Erzherzog zu Oft erreich,

Sohn Kaifers Ferdinand III. geb. den 7. Aug. 1649. — Koadjutor feit dem $. Mai 1662. 
— Y zu JVien, nachdem , während jener 2 Jahre das Hoch-und Tea tfeh meijl er t hum von 
einem durch das Grofs-Kapitel hiezu eigends bevollmächtigten Direktorium war verwaltet 
worden. 46)

48­
20. Merz 1664. — 9. Sept. 1634.

Johann Kaspar von A m p r i n g e n,

aus einer Ereisgauifchen Familie, geboren in Ungarn den 20. Merz 1619. — ward Uice- 
könig von Ungarn den 27. Fehr. 1673. — Oberhauptmann in Ober - und Nieder- Schle-

45) Hifi, de Г О. T. T. VIII. р. 549- 555- 558- et 562- —- Sieh auch J. D. Köhlers t. R. Hifitorie. 
S. 5Q7. — Schmidts Gefchichte der Deutfchen 10. Th. und 1) Everard 1 TUAssenbergii Em- 
bricenfis panegyricus Serenifiimo Principi Leopoldo Guilielmo, archiduci Auftritte, Duci Burgun- 
diae, Belgarum ac Burgundiorum Gubernatori poft expeditionern belgicam anni 1647. dict.us. Ant- 
verpiae 164g. fol. — 2) Theatrum gloriae Serenifiimo principi Leopoldo Guilielmo Archiduci Au- 
j'triae, Duci Burgundiae, Belgarum ac Burgundiorum gubernatori poft expeditionern bellicam anni 
1649. ab Everhardo Wassen bergio , ejusdem archiducis Bibliothecario et Hifitoriographo exfiru- 
ctum et confecratum. Bruxellae 1650. fol. _ •

46) Hifi. de.rO. T. T. LIU. pag.562. — Idartf de verifier les dates, p. 484- — Wiener Gk. vom 
12. April 1662. ,
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Hoclimeifter des teutfchen Ordens
oder

Adminifiratoren des Hochmeifterlhums in Preufsen, Meifter des teutfchen Ordens in
teutCchcn und welfchen Landen.

§. 5­
1527 — 1802.

Jle/i im Jahr 1682. -j- zu Breslau; — begraben in der Ordens-Kirche zu Freudenthal in 
Schießen, 47)

49­
1634. — 4- Маг 1694-

Ludwig Anton, Herzog von P f а l z- - N e и Ъ и r g,

Sohn des Pfalzgrafen Philipp TVilhelm, und der PrinzeJJmn Elisabeth Amalie, Landgrä- 
ßnn von HeJJ'en- JDarmßtadt; geboren den 9. Jun, 1660. — Koadjutor feit dem ig. IDez, 
167g. — General in Kaiferlichen Dienften feit i6ZZ. — nachher Abbe Commendataire 
von Fescam, Prob Ji von Eiwangen, Bißchof zu JVorms, Koadjutor von Mainz (ig. April 
i6gi.) — zu Lüttich, wo er den 2оё April i6g4- von einer geringem Anzahl Kapitula- 
ren zum Fürjl- Bijchoj'e erwählt worden; begraben zu Düffeldorf in der Kirche der 
leimten. 48)

. 5 °-
13. Julius :6g4- — >8- April 1732.

Franz Ludwig, Herzog von Pfalz - -TV e и Ъ n r g T

Bruder des vorigen, geboren den 24. Jul. 1664. — BifchoP von Breslau feit 1683. zugleich 
Oberhauptmann von Schießen, — Bifchof von Worms, und Probfi zu Eiwangen feit

47) Hipt. de Г О. T. T. VIIL v- 563. 571. 573- et 575- — Büschings Erdbefchreib. 10. Th. 8. 959. 
Eart, de verifier les dates, p. gn. Gk. 1664 §• 3­

48) Hiji, de ГО.Т. T. VIII. p. 574. 576. et 579. — Eart, de verifier les dates, p. 484- — Hüeneks 
Geneal. Tabellen, I. Th. Tab. 14°- — Gk. 169/p



б2

Но chmcilter des teutfclien Ordens, 
oder

Adminiftra toren des Hochmcilterthums in Preufsen, Mciftcr des teulfchen Ordens in 
teutfclien und welfchen Landen.

5­
1527 — i Z02.

1694. — Koadjutor von Mainz feit dem 5. Nov. 1710. — im J. 1711. von den Reichsvi- 
harien zum Reichs - Kammer rieh ter ernannt, — Kurlürfl von Trier feit dem 20. Horn. 
1716. — welche Würde er jedoch ablegte, als er den 3. 'Merz 1729. vom Kurfürftenthume 
Mainz Belitz nahm. 7 und begraben zu Breslau. 49)

51. .

17. Julius 1732. — 6. Horn. 1761.

Clemens Ang и JI, Herzog von Baiern,

geboren zu Brüjfel den 16. Äug. 1700. Sohn des KurJ-ürJien von 'Baiern, Maximilian Em­
manuel, und der Pohlnifchen Prinzejjinn Sobieska, Tochter Königs Johann III. — Koad-r 
jutor von Regensburg feit 1715. wovon er abftand, als er im J. 171g. den 29. Merz zum 
Bifchoje zu Münjler — und den 27. n. M. zu Paderborn erwählt ward. — den 9. Mai 
1722. Koadjutor — und nachher (12. Nov. 1723.) Kur Jürß: von Köln. — BiJchoJ- von 
Hildesheim den g. Horn. 1724. und Bifchof zu Osnabrück den 4. Nov. 172Z. — j- .in der 
Kurtrierfchen Residenz Ehrenbreitflein, — und begraben zu Köln. 50)

49) Hifi, de V О. T. T. Kill. тр. 5Qo. jq. — Hart, de verifier les dates, p. p 11. — Мл sc о к. Princi- 
pia J. P., Ed. Franckii de ao. 176g. pag. 61Z. — Hübner а. а. O. und Tab. 2QQ. — Gk. 1752. 
int Eing. .

Ho) Gk. 1752. §. g« — J- U. Clement, teufch. Ordens-Priefiers, Leichenrede auf den Herrn Ho eh­
tind Teutfihmeifiter Klemens Auguft, gehalten zu Mergentheim im April 1761» und gedruckt zu 
Afchajfenburg infol. — und Gk. Akten vom J. 1761.



6z
Ho dim eilt er des teutfchen Ordens»

oder

f Adminiftratoren des Hоchmelfterthums in Preufscn, Meißer des teutfchen Ordens in 
teutfchen und welfchen Landen.

5­
. 1527 —- 1.802.

52.

4. Mai 176t. — 4* Julius 17Z0.
Karl Alexander, Herzog zu L о h r i n g e n,

geboren den 12. Dez. 1712. Bruder Kaifers Franz I. — Kaiferl. und des Keichs- Feld- 
Marfchall, Statthalter, Gouverneur, und General- Kapitaine der öfterreicliifchen Nieder­
lande. — JA itwer feit 1744. von der Frzhcrzoginn, Marie Anne, 2ter Tochter Kaifers Karl 
Hl. — ftarb zu Tervuereu bei Briijfel, und begraben zu St. Gudula in Bruffel. 5t) -

65- . . * ■■: :

4. Jul. I7ZO. — 26. Jul. igor.
M a x i m i l i а и Franz, К ö n i g l. P r i n z

von Ungarn und Böhmen, Erzherzog von Österreich, Vaters-Bruder Kaifers Franz IT. — 
geboren den Q. Dez. 1756. —- Koadjutor des Hoch - und Teutjchmejlerthums, feit den* 
Z. Okt. 1769. — inaugurirt zu Mergentheim den 23. Okt. 1730. — Kurfürjl von Köln, 
und Fürjt-Bijchof zu Münjter feit dem 13. April 1734. — ftarb zu Hetzendorf bei TUieft 
in der Nacht vorn 26. zum 27. Julius igoi. — begraben in der Erzherzoglichen Familicn- 
Gruft zu FFien. 52)

51) Hiß. de Г О. T. T. FUI. р. 607. — Dart, de verifier les dates, pag. 650. et gu. — E. H. Si­
mon teutfich- Ordens - Priejters, und wirkt. Geifitlicken Raths etc. Trauerrede vom 22. Aug. 1730. 
Mergentheim 1730. fol. — Eine kurze Lebensbeschreibung diefies Hoch - und Teutfchmeifiters findet 
man im ,,Nouveau Dictionn. hifitorique. (Caen. 17g6. 3-) T. II. p. 597-“

5-) Dart, de verifier les dates, p. 456. — Gk. von den Jahren 176q. und 1730. — Sieh einen Bei­
trag zur Charakt eriliik diefes grofsen Fürlten im Journ. politique de Manheim. 1301. N. 257. — 
im politifichen Journal von Hamburg. 1301. 10. St. — und in G. P. Höpfners , t. O. Priejters, 
und wirklichen Geifitl. Raths etc. Trauerrede vom 51, Aug. igoi. Mergentheim. iQ01. 50 S. in fol.
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Ho ch meilt ei* des teutfclien Ordens, 

oder *'•
Adminiftratoren des Hochmeiftcrthums in Preufsen, Meifter des teutfchen Ordens in 

teutfchen und welfchen Landen.

5­
1527 — 1802. -

54­
27. Jul. igor.

Karl Lu d w i g, К ö и i g l. P r i и z

von Ungarn und Böhmen, Erzherzog von Ößerreich, Bruder Kaifers Franz II. geboren 
den 5. Sept. 177 г. — Grofs- Kreuz des militärißchen Marien - Therefien - Ordens, *) Gou­
verneur und General-Kap it aine des Königreichs Böhmen, Inhaber zweier Infanterie­
Regimenter, und eines UKlanen - Regiments; Kaiferlicher und Reichs- auch Kaiferl. 
Königl. Feldmarfchall etc. etc. — zum Koadjutor des Hoch- und Teutfchmeißerthums 
erwählt von dem, zu IVien den 1- 14. Junius lgoi. versammelten General - Kapitel des 
Tz. t. Ö. — trat die Hoch- und Teulfchmeifierifche Regierung gleich nach dem Abfterben 
feines Herrn Vorfahrers an. **)

Sems in Coelum redeat, diitque
Laetus interßt popido!

Ho rat. L. I. Ode II.

*) Sieh das Gk. vom J. ißoi. §. Z. /. x

**) Einige Beiträge zur künftigen Biographie die Fes erhabenen , allgemein verehrten Prinzen : 
Cui laurus aeternos honores 
Multiplied peperit triumpho.

. Ho RAT. L. II. Ode I.

liefert die „Kurze Geschichte der K. K- Regimenter etc. dien, hei Gräff er. igoo. ßvo. 1. B. S. 22-» 
24,“ — Sieh auch die neuejten Verhandlungen des Reichstags zu Regensburg.



65
-• ■<. ■ ................ ......................... p-Wi-MMM—----------------------------- - ----------------

f

Alphabetlfches

Ham e n v e r z e i c h n i f s.

A n in erkun», II. bedeutet Hochmelfter, T. TeutfcJimeifter> L. Herren- JMeifter in Lief- 
land, und Pr. LandmeiJ'ter in Preufsen, S. Seite.

3. 8.
-ZEdelmann von Adelmansfelden (Joh.) 53- T. 52

Albert (Marggraf von Brandenburg) 57. H. 50 
Aldenburg (Hermann von) Sieh Ofierna.

2. Pr. Not. 2. - - — 15
Altenburg (Dietrich, Burggraf von) ig. IL ZL 
Ampringen (Johann Kaspar von) "rjg. II. 60
Andreas - - - g. L. 21
Andreas (Sieh pJ7efiplialen) • 1). JL. 27
Anno (Sich pJAeftphalen) - 14. X. 27
Arfberg (Heinrich Dufener von)
Aufersberg (Sieh Overberge)

21. IL 54
40. JL. 47

" В '

Baiern (Herzog von). Sieh Klemens
Augujt - - 51. J/. 62

Baldersheim (Ludovicos von) g. Pr. 21
Balke (Herman) - • i.JL. ши/

- — . - i. Pr. 15
Balthafar. Sieh Hogenbach.
Bart (Hermann; oder Heinrich) ' 3. II. 16

Pattenfcheim (Sieh Baldersheini) 8- Pr. 21. 
Patthenbruch, Battenberg oder Batten­

burg (Werner von) - 6. T. 20
Bejfart (Karl von) , - 16. /I. 2Z
Bertholdus de Thannenrode, T. Voreiinn.

Seite x. Note *
Bickenbach (Philipp von) • »Z. T. 30
Bobenhaufen (Heinrich von) 41. H. 57
Bodeiißein (Sieh Rodenftein) - 15. _L. 27
Böhmen (Königl. Prinz von). Sieh £?<?- 

jterreich.
Borkardus - - 4 Pr. 17
Borch (Bernhard von der) - 43 49
Brandenburg (Marggraf von), Albert 37. JI. 50
Braunfchweig (Luther, Herzog von) jg. H. 30
Breithaufen (Werner von) ю. X. 2Z
Bruggenne (Wennernar von) 33. X. 45
Bruggeney (Hermann von) - 46. X. 51
Bruggeney (Waldemar von) Sieh Brug-

genn». - - - . ZI. X. 45
I
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5. S.

Bruno - 23 E. 55 Feuchtwangen (Siegfried Von) 12. T. 26
Buckenvorde, Buckenrode (Henrich von) 39-L- 47 • —• —— 15-H. 23
Busweiler (Winrich von) IZ. T. 26 Finke (Sieh Overberge) - 40 E. 47

c
Car-pen (Sieh Kerpen) - . . —. 16

Franz Ludwig (Herzog von Pfalz-Neu­
burg - ’

Freymerfen (Sieh Frimersheim)
Freytag (Sieh Loringhof) •

50. H. 61
51. E. 41
44- Е. 49

Cafiro (Ludovicus de novo» T ) Sich
6. T. Lit. b. - — 20

Friedrich (Herzog von Sachfen)
Frimersheim (Wilhelm von)

3G H. 48
31. TL. 41

Cleen (Dietrich von) • 34- T. 54 Fürftenberg (Wilhelm von) 49- Е- 53
Cronberg (Walther von) -

Sieh auch H.

. .. т> ... .■

Dietrich, Sieh Altenburg. " '
Dinkelage (von)» Sieh Dumpesha­

38-H- 56

4 G

Gadersleben (Theodorik von) 
Galen (Heinrich von) .. -
Gerard - •

9. Pr. 25
48 E. 53
26. L. 37

gen - - 22. L. 35 Goldbach (Helwich von) 16. Pr. 29

Dreylewen (Burchard von) - 28 L. 39 Gonther - " 8- H. 22

Dumpeshagen (Heinrich von) - 22L. 55 . Gröningen (Theöd. oder Dietrich von) 3 und 17
Dufener (Sieh Arfberg) -

E

21. EL 54
Grumbach (Hartmann von)
Grumbach (Andreas von) -

4- T. 18­
6. Pr. 19

31. T. 48

Eglojßein (Konrad Von) -
Eich/tett (Georg von) - .
Eitzen (Robert, oder Robin von)

Sieh Ulfen. - *

24- T. 56
S-E- 23

32. Е. 4*

Gundeifugen (Konrad von)

H

Hanau (Godfried, Graf von)

15. T. 23

19- T. 32
Ercke (Goswin von) 4 - 29- L. 59 Hafenkanip (Sieh Bruggeney) 46. E. 51

..Erlichshaufen (Konrad von) - 30. H. 44 Heerfe (W.' van) 42- E. Not. 42. — 49
Erlichshaufen (Ludwig von) - 31. H. 44 Heimburg (Heinrich von) - 2. TL. 15
Ermesheim (Sieh Frimersheim) 31. -L. 41 Heldrungen (Hartmann von) n. H. 24

F -
Herike (Sieh Ercke) -
Hermann , - ’

29.E. 59
1. T. 14

Ferfen (Johann Woltlius von) 42. Г. 49 Hersberch (Sieh Hirzberg) 7. Г. 20

Feuchtwangen (Konrad von) - 11. Fr. 25
17. E. 31

Hertzogenftein, oder
Herteghenftein (Konrad von) 20. E. 53

9. T, 22 Heffen (Konrad, Landgraf von) 5-H. 18
- . ■ . EDE 13. H. 26 Heyn (Johann von) - 20. T. 32
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3. s.

Hirtzberg, oder Hirfchberg (Gerard von) 5. Pr. 19 Kniprode (Winrich von) 22. H. 34
- . ' ' ’ -. - 7iUjr. so König (Sieh Weitzati) . - LO. L -Z2
Kogenbach (Boltho, oder Balthafar von) ai X. 35 (Sieh Kecze) - e 23. T. 36
Hohenlohe (Bodo, Graf von) Sieh Her­

mann. 1. T. Note 1. - 14
Hohenlohe (Heinrich von) 2. T. 16

und
— — — 7. H. 20

Hohenlohe (Godfried von) • 10. T. 24
und

— — .14. H. 2g
Hornhaufen .(Burchard von) .» . 7. X. 2r
Hund (Sieh J/p'enckheim) • J^o.H. 57
Hungarn. Sieh Oesterreich, t

Koltz, Kolz- Hetze (SiehKecze) 23. T. 36
Konrad (Landgraf vo4 Thüringen, und

Hellen - r- - 5.Я. iß
Kuchenmeifter von Sternberg (Micltael) 2g. H. 42

L

Lentersheim, (Lentershemer) (Ulrich von) 29. T. 44
Leopold Wilhelm (Erzherzog zu Oe-

Tierreich) " - - 46. II. 59
Loringhof (Johann Freytag von) 44. L. 49

J Lothringen (Herzog zu) (Sieh Karl Ale­
xander). - - . 52. H. 63

Joche (Konrad, oder Gerhard von) . 25- X 57
Jungingen (Konrad von) • 25. H. 3g
Jun gingen (Ulrich von) «. аб. H. Zg

Ludowicus Praeceptor (Sieh Seyne)
5. X. Litt. d. - — 19

Ludovicus (de novo caftro) (von Neuen­
burg, T.) Sieh 6. T. Litt. b. w so

К
Ludovicus, Provifor Prujjiae (Sieh 4. Pr.) _  17
Ludwig Anton (Herzog von Pfalz-Neu-

FtflZi (Sieh Grumbach) - 6. Pr. ig
Karl (Erzherzog zu 0efterreich) 43. H. 53
KarZ Jofeph (Erzherzog zu Oefterreich) 47. //. 60
ZferZ Alexander (Herzog zu Lothrin­

gen) - - 52. H. 63
.KarZ Ludwig (König!. Prinz von Un­

garn und Böhmen, Erzherzog zu Oe-
Tierreich) - - 54. H 64

. Kecze (Johann von) - 25. T. 36
Kerpen, (Harpen) (Otto von) 2. H. 16
Kerfsdorf (Franken, oder Franciskus

von) - - 38 X. 45
Kettler (Gotthard von) - 50. X. 55
Hetze (Johann von) - 23. T. 56
Klemens Auguft (Herzog von Baiern) 51. H. '62
JKZoZz (Sieh Kecze) - 23. T. 36

bur£) - - 49- H. 61
Luther (Sieh Braunfehweig) jg
Luttenbergh (Otto von) - llt

M

Malbergh (Gerard von) - g /7 5d
Mandern, oder Manderik ( Sieh JLZs-

* - 12.X. 25
Matthias - . o v n»V- X. 22
Maximilian (König!. Prinz von Ungarn 

und Böhmen, Erzherzog zu Oefter- .
reich) - - 42,|H. 57

Maximilian Franz (König!. Prinz von
Ungarn und Böhmen, Erzherzog von
Oefterreich) - 53. Ц. 63

I L
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- s.

Me den (Konrad von) * < 12. L. KZ
d^Ieinhard oder Meinike (Givtf von Quer' -

furt) - f» ■ 14. Pr. 27
Mengden (Johann von) ■Zp.-P*. 47
Milchling (Sieh Scliutzbür) ., 5g, H. 56
Monheim (Eberhard von) * 27« 39

P
Pfalz - Neuburg (Herzoge von) 

Sieh Ludwig Anton
— Franz Ludwig • 

Plauen (Heinrich, Graf von) 
Plauen (Heinrich Reufs von) 
Plettenberg (Walther von) 
Plotzke (Heinrich, Graf \ on)

S.

49. 77. 6i
50. 77. 61
27. 77. 40
32. 77. 46
45- Ь. 51
19. Pr. 33

X
Neippenherg (Sieh Neuperg) 5°- T*. 46
Nellenburg (Wolfram von) • 17. T. ZO
Neffelrode (Johann von) - и. T- 24 
Neuburg (Sieh Pfalz - Neuburg) — —•
Neuenburg (Ludwig von» T.) Sieh 6. T.

Litt. b. — 20
Neuperg (Reinhard von) » 30. T. 46
Nordeck (Walther von) • rZ. L. 29
Novo caftro (Ludowicus de, T.) Sieh

6. T. Litt. b. - — 20
Nuremberg (Honrad von) 5- T. 18
Nyperck (Sieh Neuperg) * 30. T. 46

О
Oeßerreich (Erzherzoge von) 

Sieh Maximilian *
— Karl - .
— Leopold TLHhelm 
— Karl Jofeph -
— Maximilian Franz 
—1 Karl Ludwig '

Orges (Sieh Rutenberg)
Orfeln (Werner von) '
Oßerna (Poppо von)

42. 71. 57 
43- H. 58 
46. 77. 59 
47.77. 60 
53- H. 65 
54-77. 64 
57. b- 45 
17- 77. 50 
2. Pr. 15 

und
■» g. 77. 22

Oßhof (Sieh Meng den) * 41- L- 47
Overberge (Heidenreich Finke von) 40. jL. 47

. -Q -
Queden (Ludwig von) Sieh Borkardus 4. Pr. if 
Querfurt (Meinhard, oder Meinike, Graf

von) • , ' * 14. Pr. 27

Rasburg, oder Rafsborch (Ernft von) 
Recke (Johann von der) - 
Ließe (Sieh Richtenberg) «
Reichenberg (Ilebnerick von) 
Reufs (Sieh Plauen) -
Richtenberg (Heinrich Relle von) 
Riede (Sieh Riidt) »
Rodenßein (Otto von) -
Rogge, oder Rogga (Godfrid von) 
Rotenßein (Konrad Zohier von)

6 Riidt (Konrad von) • - 
Rußdorf (Paul Bellizer von)
Rutenberg (CyfTen, Tzyfio, oder Fran­

16. L. 29
47- L. 51
53- 77. 46
7. Pr. 21
52.77. 46
53- 77. 46
21. T. 34
13.X. 27
24. X. 37 
25-77. 36
21. T. 54
29.77. 42

37 X. 45ciskos, von)

S

Sachfen (Friedrich, Herzog von)
Sack (Konrad von) -
Salza (Her mann von) . >
Sangers!laufen (Anno von)

36. 77. 48
17. Pr. 51

4-77. iZ
6.X. ig 

und
10.77. 24



6'9

Saunsheim (Eberhard von) 
Sclderborch (Sich Schurburg)
Scipe, oder Schippen (Ludwig von) 
Schurigel (Sieh Buctzenvorde') 
Schurburg (Wilhelm von) # 
Schutzbai- (Wolfgang von) 
Schwarzburg (Sieghard von) 
Schwenden (Burchard von) Ц

Seyne ^Eberhard von) r?

Spannheint (Siegfried Landern von)

15- Pr- 2.9
39- X 47
19. L. 55
59. И. Zii

18- 51
12. H. 26

5. T. 16 
und

5- L. 19

i. 45

8. . ' ■ ‘ S.
2.6. T. 58 Tori (Dietrich) - 35- T- 45
1 g. L. 33 Trevirii (Carol, de) Sieh Beffart 16. H. 2Z

? - . V .: . . -
Veinen ^Andreas de) Sieh Heimbur-g, Not. S. 2. JL-
Venningen (Siegfried von) 22. T.
Venningen (Jodocus von) * 2Z. T.
Vietinghof (Arnold von) * 50. L.
Vietinghof (Konrad von) • 54. L.
Vinke ( Sieh Overberge').
Vühtwangen (Sieh Feuchtwangen} 9. T.

15
34
42
41
45

22

' Staden (Wilhelm won) L. Sieh 50. L.
Note * U55

Stadion (Johann Kaspar Von) 45. H. 59

Sternberg (Michael Kuchenmeijler von) 2ß- H. 42

Sternberg (Mangold von) 12. Pr. 25
und

—• — — iZ- T- 3»

Stetten (Zuricho von) * 16. T. 23
Stetten (Eberhard von) *• 27. T. 40
Stockheim (Hartmann von) Z2. T. 50
Stuckland (Andreas von) •№ 4.X. 17
Sulzberg (Eberhai d von) » 14- T. 23
Schwanden (Sieh Schwenden) 12. H. 26

ZTZ/ёя (Job oder Lobbe von) 32.JL 41
Ungarn (König!. Prinzen von) Sieh Oe­

sterreich.

Urenbach (Willielm von) Sieh die Vor- 
erinnereng S. x v.

Urf eia (Sieh Orfelnj H 17. H. ZO

w
Walb о do (ffValbod, Walbode, ad- 

bede, Walka.de} Sieh Walpot 1.Н. 14»

T

Tbannenrocle (Bertholdus de), T. Vorer­
innerung S. x. Note *

Thierberg der- ältere (Konrad von) 10. Pr. 25

Thierberg der jüngere (Konrad von) 13. Pr. 27
Thüringen (Konrad, Landgraf von) 5. H. iZ
Tieffen (Johann von) • 35. H. 4ß
ToZe (H.) Sieh 1. T. < — 14

1Wallenrode (Konrad von) 
Walpot (Heinrich von) »
Wandern (Sieh Meden) -
Weifs (Sieh Weftphalen Note 14) 
Weitershufen (Dieterich von) 
Weitzau (Ludolph, König von) 
TVenckheim (Georg Hund von) 
Wernerus (Sieh Breithaufen) 
Wertheim (Graf von) Sieh Ofterna 
Wefternach (Johann Eultach von)

24.11. 56
1. II. 14

12.. L. 25
14. L. 27
25- T. 58
20.11. 32

40. II. 57
10. L. 23
9. H. 22

44- Ä 53.
Wfftphalen (Andreas, oder Anno von) 14. L. ,27
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pTSetzhaufen (Martin TruchfeS von) 54. H. 46 VFolthw (Sich Fer/en) • * 42- 49
Wide (Heinrich von) - 3. Pr. 17
Wintershaufen (Sieh Weitershufen) 25. T. Zg g,
/Witte (Andreas) Sieh JWefiphalen

Note 14. - _ . ,-t fy.Ti, 27 Züujiclt' (Sieh Saunsheim Not. 26.)
"W.ittgenftein (Siegfrid, Graf von) Sieh Note 26. , * - 26. T. 58

Hii tzberg - - 5- Pt« "it) Zolner (Sieh Rotenftein) • LI. H. 36.



'■ V e r b e Г £ er u tt g e ns

Seite g. Zeile Z. von oben und fo überall, fiatt Herrnieiftern lies Herrenmeißern,
S. 10. Z. g. v. o. 1577. 1. 1557­
S. 11. Z. 4. v. u. Altenbinfen 1. Altenbiefen.
S. 14. Note &) JVappenbuchs 1. TVapenbuchs.
S. 17. Spake 1» der Noten Z. 2. Теиtfchmeifier L Herrnmeißer. *■— Dafelbft Z 3. Capd L Cassels,
S. iß. Sp. 1. des .Textes Z. g. 22. Jul. 1. 24. Jul.
S. 20. Sp. 1. des Textes Z. 9. 1242 —1244. v. 45- 1- 1242—1245- — Ingl- Z, 13. 1244- 1- 1245­
S. 21. Note s) zu Anfang, fiatt: Nach Schlözer etc, und Gebhardi etc. I. 1261, nach Sciilöžел 

etc. und 1260, nach Gebhardi etc.
S. 27, Sp. 1. Z. 16. 1274. 1- 1272. oder 1274.
S. 2ß. Beym Hochmeifter Siegfried von Feuchtwangen füllte der H. 4- 13°9—1559- anfangen, welcher 

Irrthum auch S. 30. und 32. zu bemerken ifi. Man fehe deshalb das. Inhaltsverzeiclmifs nach.
S. 32. Sp. i. Z. 11. ßGtera 1. im gßteit.
S. 33. Not. 19. Sp. 2. Z. 4- hiemit 1. hiermit..
8. 35- Z. 4. §. 4. 1. §. 3­
S. 36. Sp. 2. Note 23. Z. 1. Comm. .Л. В. I. Comm. P.
S. 37- Z. 4 und 5. H. 4. 1309 — 1559. I. H. 3. 1190—1309.
S. 54. Sp. 1. letzte Zeile im Texte: 10. Merz 1. 20. Merz.
S. 53. bis 64. ifi in der Uebeifchrift fiatt Hochmeißer des teutßhen Ordens,, zu fetzen: Hoch - und 

Teutfchmeißer.



Leipzig, 1 8 о 2.

gedruckt in Karl Friedrich Enoch Richters Buchdrucker ei.


